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Werte Schachfreunde, 
 

Die Mannschaftsmeisterschaft 2017/18 ist bereits voll 
angelaufen, die bisherigen Ergebnisse entsprechen in 
etwa den Erwartungen: 
In der 2. Bundesliga West hatten wir den besten Start seit 
einigen Jahren. Bei den landesinternen Begegnungen 
konnten wir heuer 3 Teampunkte gegen die Salzburger 
Konkurrenz Ranshofen und Neumarkt erzielen! 
In der Landesliga A spielen heuer nur 11 Mannschaften 
mit. Nach 2 Runden liegt ASK 2 vorerst nur auf Platz 7, da 
sie bereits Spielfrei waren ist dies nicht allzu besorgnis-
erregend. Unsere Postmannschaft kann frei darauf 
losspielen, der Klassenerhalt wird wegen der im nächsten 
Jahr erfolgenden „Abstockung“ auf nur noch 10 Teams 
ohnehin nur von Optimisten für möglich gehalten. 
In der LL B ist die Abstiegsgefahr wohl am größten, da 
auch hier eine Reduzierung der Teams von 12 auf 10 
vorgesehen ist. Gut gestartet sind dabei die Supernovas 
mit zwei Siegern (Platz 4), zu kämpfen werden wohl die 
Skywalker haben (derzeit auf Platz 8). 
Die 1. Klasse Nord sollten wir zumindest im Mittelfeld 
abschließen können – ein Sieg ist bereits eingefahren. 
Ob unsere Evergreens in der 2. Klasse Stadt wieder vorne 
mitspielen können ist fraglich, das junge Galaxy Team soll 
in erster Linie Erfahrungen sammeln. 
Bei den Klubbewerben endete der Sommercup mit einem 
Sieg von Anatol Lederer, der Titelverteidiger Berni Besner 
hatte heuer weit stärkere Konkurrenten als im Vorjahr zur 
Gegnerschaft und musste sich mit Rang 10 begnügen. 
Dafür ist er beim Blitzcup bereits eine Runde vor Schluss 
uneinholbar vorne und bleibt unser Blitzmeister. 
Bowlingmeister wurde erneut Klaus Thalhammer, unsere 
Dartsmeisterschaft holte sich erstmals Markus Zauchner.  
  

Wir hoffen auch weiterhin auf eine rege Beteiligung an 
unseren Klubbewerben! 
 

Viel Spaß beim Lesen wünscht Robert Rettenbacher 
 

Die nächste ASK Info 5/2017 erscheint am 20.12. zum 
Weihnachtsturnier 2017; 
 

DER ASK TURNIERKALENDER 
 

* Sonntag, den 08. Oktober, Beginn 10 Uhr 
 Start der U16 Jugendliga 2017/18 
 

* Donnerstag, den 26. Oktober, Beginn 15 Uhr 
 SLV-Landesblitzmeisterschaft 2017 
 Sportzentrum Nord, Josef-Brandstätterstraße 9, 5020 

Salzburg-Liefering 
 

* Mittwoch, den 15. November, Beginn 19 Uhr im Violett 
 Start des ASK Wintercup 2017 
 

* Mittwoch, den 20. Dezember, Beginn 19:30 Uhr 
 ASK Weihnachtsturnier und Feier 2017 

E I N L A D U N G  zur 
 

 
 

ASK Weihnachtsfeier 
 

Liebes Mitglied, liebe Freundin, 

lieber Freund des ASK Salzburgs! 
 

Wieder neigt sich für den ASK ein ereignis-

reiches Jahr dem Ende zu, und auch heuer 

wollen wir wieder miteinander das bevor-

stehende Weihnachtsfest und den Jahres-

wechsel feiern. 

Wir laden Dich daher am Mittwoch, dem 20. 

Dezember 2017 ganz herzlich zur ASK-Weih-

nachtsfeier ein! Die Feier wird in unserem 

Klublokal "Violett" stattfinden. Gerne laden 

wir Dich auch zu einer Kleinigkeit zu essen 

ein. Du kannst auch einen Freund oder eine 

Freundin mitnehmen! 

Neben dem traditionellen Blitzturnier wollen 

wir den feierlichen Rahmen wieder nutzen, um 

einige Turniersieger dieses Jahres zu ehren. 

Anschließend werden wir den letzten offiziellen 

Klubabend des Jahres in gemütlichem Beisam-

mensein ausklingen lassen. 
 

Programm 
 

Begrüßung um 19:30 durch Obmann Reinhard 

Vlasak, und ab etwa 19:45 das Blitzturnier mit 

7 Runden nach Schweizer System, kein Nenn-

geld - keine Preise; 
 

Ehrungen Sieger Wintercup 2017 

 ASK Blitzcup 2017 

 ASKler des Jahres 2017 
 

Wir freuen uns auf Dein Kommen! 
 

All jenen, die an dieser Veranstaltung nicht 

teilnehmen können, wünscht der Vorstand des 

ASK Salzburgs auf diesem Weg ein "Frohes 

Fest" und einen "Guten Rutsch ins Neue 

Jahr"! 

Der Vorstand des ASK Salzburg 

2 

 



 AKTUELLES  

 

ASK INFO  4/2017  SEITE - 3

 

12. OPEN BRAUNAU AM INN 
VOM 15.12. - 17.12.2017 

 

 

Schach im 

Friedensbezirk 
 

3 Offene Hauptturniere (A,B,C) & Jugendturnier U14 
offen für alle Jugendliche Jahrgang 2003 und jünger 
Wertung in den Alterskategorien U14, U12, U10 
 

Spielort: 
Schloss Ranshofen, Wertheimerplatz 9, 5282 Braunau;  
 

Termine: 
Anmeldeschluss, Anwesenheitskontr.:   15.12.2017 17:30  
 

Runde 1: 15.12.2017 18:00 | Runde 2: 16.12.2017 10:00 
Runde 3: 16.12.2017 15:30 | Runde 4: 17.12.2017 09:00 
Runde 5: 17.12.2017 14:30 - ca. 19:30 Siegerehrung 
 

Modus etc. A-Turnier B/C-Turnier Jugend 
 Runden  5 CH-System 5 CH-System 10 Runden 
 Elo-Wertung  FIDE AUT GER AUT GER AUT GER 
 Bedenkzeit  90 Min/40+15M+30 Sek. je Zug 1 Std. 
 Elo-Grenzen Offen <2000/<1600 U-14 
 Nenngeld €40.- €30.-/€20.- €10.- 
 

Bei Anmeldungen nach dem 10.12.2017 wird ein Zu-
schlag von € 10.- zum Nenngeld eingehoben. 
 

Es gelten die aktuellen FIDE Turnierschachregeln. Rauch- 
und Alkoholverbot im Turniersaal! Mobiltelefone sowie 
andere elektronische Kommunikations- und Hilfsmittel 
müssen ausgeschalten sein und sind nach Aufforderung 
des Schiedsrichters diesem vorzulegen. 
Kontumazfrist: 30 Minuten nach Rundenbeginn; 
 

Geldpreise A-Turnier B-Turnier C-Turnier 
  1. Platz  € 600.- € 300.- € 200.- 
  2. Platz  € 400.- € 200.- € 100.- 
  3. Platz  € 250.- € 150.-   € 75.- 
  4. Platz  € 150.- € 100.-   € 50.- 
  5. Platz  € 100.-   € 75.-  
  6. Platz    € 75.-   € 50.-  
  7. Platz    € 50.-   
  Beste Senioren   € 50.-   € 40.-   € 30.- 
  Beste Damen   € 50.-   € 40.-   € 30.- 
  Beste U18    € 50.-   € 40.-   € 30.- 
Kategoriepreise werden ab mindestens drei Teilnehmern 
in der jeweiligen Kategorie vergeben. 
 

Wertung: 
1. Punkte; 2. ELO - Performance nach Swiss – Manager 
3. Verkürzte Buchholz; 4. Sonneborn - Bergerpunkte  
 

Information und Anmeldung: 
Veranstalter/Organisation: WSV ATSV Ranshofen Schach 
Obmann Norbert Frühauf:     norbert.fruehauf@gmx.at, 
+43-650/ 4754673;    Web: http://ranshofen.blogspot.com 

SENIOREN OPEN - 2017/2018 
UND LANDESMEISTERSCHAFT 

 

Teilnahmeberechtigt sind Männer ab Jahrgang 1957 und 
älter sowie Frauen ab Jahrgang 1962 und älter! 
 

Termine: jeweils Montag den 
 09.10.2017           13.11.2017          11.12.2017 

15.01.2018           19.02.2018          12.03.2018 
Beginn 9:30h; Nennungsschluss 9:30h 

 

Spiellokal: Parkhotel Brunauer Salzburg, Elisabethstraße 
45a, 5020 Salzburg 

 

Modus: Gespielt werden 2 Runden pro Tag, Schweizer 
System, Bedenkzeit: 90 Minuten plus 30 Sek. 
pro Zug, ÖSB-Elowertung, Schreibpflicht 

 Für die Endwertung müssen nicht alle Runden 
gespielt werden, man kann auch während des 
Turnieres einsteigen bzw. aussteigen. 

 

Nenngeld: €10.- pro Spieltag 
 

Der/die dem SLV angehörigen beste Spieler/in erhält den 
Titel „Senioren Landesmeister/in 2017/18“ 
 

Voranmeldung erbeten an Gottfried Herbst:  0662/829753 
bzw. 0664/5110961       Email:  hegoschach1@gmail.com 
 

BLITZLANDESMEISTERSCHAFT 
 

Diese findet traditionell am 26.Oktober (Staatsfeiertag) 
statt. Der Spielbeginn ist um 14h, der Anmeldeschluss 
bereits um 13:45 Uhr. 
 

Veranstalter: ist heuer der Schachverein Schwarzach 
 

Spielort: Sportzentrum Nord, Josef-Brandstätterstraße 9, 
5020 Salzburg; 

 

Teilnahmeberechtigt: sind alle SchachspielerInnen die 
am Tag des Turniers eine Spielberechtigung für einen 
dem SLV Salzburg angeschlossenen Verein besitzen. 

 

Modus: Blitzturnier mit 3 Minuten plus 2 Sekunden pro 
Zug Bedenkzeit je Spieler und Partie. Es gelten die 
FIDE-Blitzregeln! Gespielt werden bis 30 Teilnehmer 
11 Runden-, bei einer größeren Teilnehmerzahl 13 
Runden nach Schweizer System. Die Auslosung er-
folgt mit dem Swiss-Manager von Heinz Herzog. 

 

Wertung: Punkte, Buchholzwertung, Mittlere Buchholz 
Wertung mit 2 Streichresultaten, Berger-Sonneborn, 
größere Anzahl von Siegen. Lediglich um den Landes-
meistertitel wird im Falle der Punkte- und erster 
Zusatzwertungsgleichheit ein Stichkampf über zwei 
Partien ausgetragen. Bei Gleichstand wird solange 
immer eine weitere Partie gespielt, bis der Sieger 
feststeht. 

 

Nenngeld: Allgemein € 10.-; Jugendliche U-16 Jahre und 
Senioren zahlen € 5.- 

 

Schiedsrichter: IS Gerhard Herndl 
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Preise:  1. 40%,     2. 30%,     3. 20%,     4. 10%,     5. 5% 
des Nenngeldes. Der(die) Sieger(in) erhält den Titel 
„Salzburger Blitz-Landesmeister(in) 2017“. 
Senioren (a b Jahrgang 1957) und Jugend U/16 jeweils 
1. 50%,          2. 30%;          3. 20% 
Pro Teilnehmer nur ein Geldpreis möglich! 

 

Wir ersuchen um Voranmeldung per Mail oder Telefon 
unter:  ljubic.juro@gmail.com bzw. 0650/9500215 oder 
gherndl@yahoo.de bzw. 0664/2520203 unter Angabe von 
Namen und Verein. 
 

Der Vorstand des SLV würde sich freuen, auch Dich bei 
diesem Turnier begrüßen zu können! 
 
Bericht des Spielleiters zur MM 

 

In dieser Saison gehen wir mit neun 
Mannschaften an den Start und wollen 
dabei hauptsächlich die Klassenerhalte 
schaffen, jedoch in der 2. Klasse Stadt 
nach dem Meistertitel greifen. Diese 
niedrige Zielsetzung ist durch die Um-
stellung in den Ligen auf nun jeweils 10 

Teams und den damit verbundenen starken Aufstellungen 
unserer Konkurrenten bedingt. 
 

In der 2. BL West soll das Team ASK 1 aus eigener Kraft 
ein Platz unter den besten 9 erreicht werden. Mit unserer 
kompakten Mannschaft sollte das heuer gelingen können. 
 

In der A-LIGA soll ASK 2 einen sicheren Klassenerhalt 
schaffen, was mit dem guten Kader möglich sein sollte. 
ASK Post SV kann frei von der Leber weg spielen, ein 
Verbleib in der Liga wäre aber eine riesige Überraschung. 
 

In der B-LIGA kämpfen ASK Skywalker und ASK 
Supernova mit gleichen Chancen um den Klassenerhalt, 
wobei aber nur ein Team – bei gleichzeitigem Abstieg von 
ASK Post SV aus der LLA – in der LLB bleiben kann. 
 

ASK Komet hat für die erstarkte 1. Klasse Nord einen 
breiten Kader, könnte vorne mitspielen, soll aber als 
Minimalziel den Klassenerhalt schaffen. 
 

Unsere zwei Teams der 2. Klasse Stadt haben verschie-
dene Vorgaben. Während die ASK Evergreen wieder um 
den Meistertitel mitspielen sollen, geht es für ASK Galaxy 
um Spaß und für unsere Nachwuchsspieler darum, 
Erfahrung in Meisterschaftspartien zu sammeln. 
 

In der U16-Meisterschaft sollen unsere Schachjünger als 
ASK Nova weiter munter drauf losspielen, aber auch eine 
leistungsmäßige Steigerung anstreben. 
 

Ich wünsche allen unseren Spielern eine Saison nach 
ihren Vorstellungen und viel Freude am Spiel. Ein beson-
derer Dank geht an die Mannschaftsführer, welche die 
Organisation ihrer Teams übernommen haben! 
 

ASK Spielleiter Klaus Thalhammer 

Geburtstagsfeier Peter Roth 
 

Unser langjähriger Bundesligaspieler Peter Roth 
lud zu seinem 70. Geburtstag 

 

Am 7. Oktober feierte Peter seinen 
Geburtstag. Er hatte dazu zahlreiche 
Gäste eingeladen, von denen rund 
50 auch den Weg nach Wien ins 
"Mostlandl" fanden. Vom ASK 
nahmen der Team Captain unserer 
Bundesliga Mannschaft Helmut Flatz 
und Obmann Reinhard Vlasak teil. 
Auch aus Oberösterreich, wo Peter 

für den Schachklub Vöcklabruck spielt, kamen mehrere 
Festgäste. - Es war ein gelungenes Geburtstagsfest mit 
ausgezeichneter Verköstigung, vielen Geschenken für 
Peter, und später am Abend Live Musik. Neben Peters 
Familie kamen natürlich auch viele Schachfreunde als 
Gratulanten. Es wurde viel über Schach und Schach-
spieler geredet, wobei so manche lustige Anekdote zum 
Besten gegeben wurde. Hier einige Fotos: 
 

 
Sepp Nußbaumer, Anni Flatz und das Geburtstagskind 
Peter Roth 
 

 
Im Hintergrund Heli Flatz, links Gernot Gruber aus Vöckla-
bruck (spielte auch für Mondsee); 
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NAME NEU ALT ± PA PU RAP INT 
 

 Aichinger Herbert 1450 1450    1371  
 Berti Rudolf 1676 1676    1844 1809 
 Besner Bernhard 2149 2144 5 9 6,0 2151 2157 
 Bieniok Alfred 1737 1744 -7 1 0,0 1604 1827 
 Böhm Thomas 1318 1318    1376  
 Bolda Günther        
 Bollmann Christoph        
 Burschowsky Matth. 2167 2167    2158 2191 
 Ebner Josef        
 Flatz Helmut 1824 1824    1902 1880 
 Forstinger Alfred 1715 1715    1761  
 Frank Emanuel 2151 2145 6 9 4,5 2082 2165 
 Gallob Boris 1793 1772 21 2 2,0 1760 1868 
 Gareis Marco        
 Groiss Karl 1715 1715    1727 1853 
 Haider Martin 1635 1635      
 Haselsteiner Max 1463 1463    1434  
 Haselsteiner Walter 1807 1785 22 2 2,0 1693 1789 
 Hattinger Walter 1674 1703 -29 10 4,0 1619 1744 
 Heigerer Stefan 1936 1930 6 1 1,0 1878 2004 
 Herrmann Michael 2068 2063 5 1 1,0 2053 2087 
 Höllbacher Helmut 1443 1443      
 Huber Hartwig  0    1386  
 Janeczek Egon 1716 1745 -29 9 3,0  1731 
 Jetzl Jörg 2163 2163    2105 2212 
 Jürgens Klaus 2090 2117 -27 9 4,5  2102 
 Kastenhuber Robert 1964 1962 2 1 0,5 1952 2005 
 Kern Michael 1913 1913    1848 1988 
 Klinger Josef sen. 1829 1829 0 1 0,5 1887 1931 
 Kocher Cisca 888 891 -3 1 0,0 905  
 Kohlweis Walter 1296 1296      
 Koller Karl 1465 1494 -29 1 0,0 1539  
 Krimbacher Walter 1910 1917 -7 1 0,0 1847 1981 
 Krivoborodov Egor 2481 2481    2481 2542 
 Kühleitner Markus 1410 1408 2 1 1,0 1405 1538 
 Lackner Rudolf 1283 1303 -20 1 0,0   
 Lederer Anatol 1727 1759 -32 10 4,5 1562 1814 
 Lemmerhofer Man. 1682 1682    1451 1871 
 Löffler Christoph 2059 2059    2065 2091 
 Luncescu Christian 2207 2207    2228 2192 
 Maier Günther 1415 1415    1267 1449 
 Maringer Georg 1699 1699    1482  
 Medina Miguel 1666 1666    1658 1710 
 Mende Wolfgang 1683 1695 -12 1 0,0 1678 1699 

 

NAME NEU ALT ± PA PU RAP INT 
 

 Misciasci Alessandro 1946 1946    1971 1992 
 Moßhammer Manfr.        
 Navratil Robert 2041 2041    2138 2084 
 Neuwirth Gernot 1741 1718 23 10 5,0 1645 1788 
 Neuwirth Manfred 1511 1536 -25 8 2,5 1550 1613 
 Nußbaumer Josef 1818 1805 13 2 1,0 1841 1904 
 Nußbaumer Stefan 1852 1852    1916 1913 
 Pichler Christian 1294 1257 37 1 1,0 1318  
 Pöllner Florian 1748 1757 -9 1 0,0 1701 1791 
 Prüll Clemens 1847 1847      
 Prüll Lukas 1944 1992 -48 10 2,0 1941 1955 
 Radosevic Florian 1349 1349    1326  
 Rettenbacher Robert 1823 1823    1798 1859 
 Rosenlechner Gerh. 1636 1638 -2 2 1,0 1708 1583 
 Roth Peter 2056 2055 1 5 4,0 2130 2076 
 Scheiblmaier Robert 2144 2144    2143 2183 
 Stader Stefan 1759 1737 22 2 1,5 1737 1894 
 Tanczos Dezsoe 1782 1771 11 1 1,0 1777 1904 
 Teufl Siegfried 2060 2060     2113 
 Thalhammer Klaus 1803 1843 -40 9 4,5 1673 1850 
 Untersteiner Michael 1759 1773 -14 1 0,0 1900 1822 
 Untersteiner Richard 1353 1333 20 1 1,0 1208  
 Usleber Helmut 2017 2019 -2 1 0,5 1966 2031 
 Veigl Thomas 1882 1890 -8 1 0,0 1774 1932 
 Veigl Wilhelm 1788 1788    1815 1888 
 Vlasak Reinhard 1887 1865 22 11 6,5 1827 1949 
 Vogl Erik       1358  
 Weinguny Bruno 1291 1291    1280  
 Westermeier Arnulf 2227 2227    2225 2246 
 Wollrab Richard 2149 2149     2179 
 Zauchner Markus 1790 1768 22 8 4,5 1695 1854 
 Zechner Rene 1488 1488    1971 1992 
        
        
 Gerner Krystof        
 Gerner Robin        
 Gschwandtl Alex 800 800      
 Klinger Tobias 828 828      
 Kopplinger Viktor        
 Luong Vincent 800 800      
 Reinbacher Tobias 800 800      
 Thalhammer Max 824 824      
 Untersteiner Damian        
 Wögerer Benjamin        

 

STATISTIK ASK-ELOZAHLEN 3. QUARTAL 2017 
 

3. QUARTAL 2017 NEU ALT PU PA RAPID INT Allgemeine 36 Stammsp. 75 
ASK VEREINSSCHNITT 1704 1706 46,0 93 1746 1935 Senioren 65 22 Gastspieler 7 
GEWERTETE  SPIELER 74 74 49,5% 61 52 Senioren 50 17 ohne Pass 5 
Änderungen betreffen den Zeitraum vom 01.07.2017 bis 30.09.2017 Jugendliche 12 Gesamt 87 
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ASK BLITZCUP 2017 – STAND NACH 9 TURNIEREN 
 

NR NAME 1/17 Blitz KAT VEREIN FEB MRZ APR MAI JUN JUL AUG SEP OKT WP AT Ø 

1  Besner Bernhard 2138 2195 Allg. ASK Sbg. 30 30 30 24 27  24 27  192 7 27,4 
2  Untersteiner Mich. 1568 1903 U1950 ASK Sbg. 10 16 16 22 24 10 12 22 12 134 9 16,0 
3  Prüll Lukas 1978 1824 U1950 ASK Sbg.  11 27 8 14 18 16 20 20 134 8 16,8 
4  Burschowsky Matth. 2177  Allg. ASK Sbg.     30  30 30 30 120 4 30,0 
5  Thalhammer Klaus 1857 1906 U1950 ASK Sbg. 24 14 22 16 11 14 6 7 11 119 9 13,9 
6  Zauchner Markus 1787 1864 U1950 ASK Sbg. 20 20 6 7 22 9 14 16 7 115 9 13,4 
7  Vlasak Reinhard 1918 1796 U1950 ASK Sbg. 11  12 11 12 22 20 5 18 111 8 13,9 
8  Misciasci Aless. 1933 2018 Allg. ASK Sbg. 27 24   20 16   16 103 5 20,6 
9  Haselsteiner Walter 1778 1706 U1800 ASK Sbg. 18  11 18 8 12  24 10 101 7 14,4 

10  Stader Stefan 1671 1762 U1950 ASK Sbg. 14 22 5 1 10  18 6 24 100 8 12,5 
11  Heigerer Stefan 1981 1793 U1950 ASK Sbg. 9 8 18 20 9 20  14  98 7 14,0 
12  Luncescu Christian 2207  Allg. ASK Sbg.    27  30 27   84 3 28,0 
13  Flatz Helmut 1826 1930 U1950 ASK Sbg. 16    18 24   22 80 4 20,0 
14  Löffler Christoph 2080 2154 Allg. ASK Sbg.   24   27   27 78 3 26,0 
15  Veigl Thomas 1889 1836 U1950 ASK Sbg. 22  7  16 8 11  8 72 6 12,0 
16  Mende Wolfgang 1704 1714 U1750 ASK Sbg.  7 10 5  6 10 12 14 64 7 9,1 
17  Hattinger Walter 1700 1796 U1950 ASK Sbg. 8 18  10 7 7 8 4  62 7 8,9 
18  Medina Miguel 1669 1722 U1750 ASK Sbg. 12 12 20 1  11    56 5 11,2 
19  Hofmann Werner  1599 U1750 Gast  6 14 4  5 7 8 5 49 7 7,0 
20  Huber Hartwig  1568 U1750 ASK Sbg. 7 2 8 3 5 3 9 1 4 41 9 4,7 
21  Tanczos Dezsoe 1771 1901 U1950 ASK Sbg.  10  12    18  40 3 13,3 
22  Lederer Anatol 1707 1625 U1750 ASK Sbg. 6 3 9 2  4 5  9 38 7 5,4 
23  Teufl Siegfried 2071 2256 Allg. ASK Sbg.    30      30 1 30,0 
24  Klinger Josef sen. 1862 1887 U1950 ASK Sbg.  27        27 1 27,0 
25  Lemmerhofer Manfr. 1707 1620 U1750 ASK Sbg. 5 4   6 1  3 3 22 6 3,7 
26  Navratil Robert 2041 2043 Allg. ASK Sbg.       22   22 1 22,0 
27  Kühleitner Markus 1415 1528 U1550 ASK Sbg.  5 3 1  2 3 2 1 17 7 2,4 
28  Gallob Boris 1781  U1800 ASK Sbg.    14      14 1 14,0 
29  Vogl Erik   U1550 ASK Sbg.   2  4 1 4 1  12 5 2,4 
30  Janeczek Egon 1756  U1950 ASK Sbg.        11  11 1 11,0 
31  Haselsteiner Max 1446 1435 U1550 ASK Sbg.        10  10 1 10,0 
32  Kastenhuber Robert 1967 1705 U1800 ASK Sbg.  9        9 1 9,0 
33  Berti Rudolf 1788 1950 U1800 ASK Sbg.    9      9 1 9,0 
34  Wollrab Richard 2149  Allg. ASK Sbg.        9  9 1 9,0 
35  Neuwirth Gernot 1705 1621 U1750 ASK Sbg.    1     6 7 2 3,5 
36  Autengruber Daniel 1947  U1950 Sbg. Süd    6      6 1 6,0 

 

ASK BLITZCUP – 8. RUNDE  SEPTEMBER 2017 
 

Zur September-Runde unseres diesjährigen Blitzcups fanden sich 21 Klubkollegen und ein Gast aus den USA ein. Den 
Tagessieg holte sich Matthias Burschowsky überlegen mit dem Maximum von 11 aus 11, wozu wir herzlich gratulieren! 
Den 2. Tagesrang sicherte sich Bernhard Besner ganz knapp vor Walter Haselsteiner, die beide 8 1/2 Punkte erreichten. 
In der Gesamtwertung führt weiterhin Besner (192 Wertungspunkte) mit großem Vorsprung vor Michael Untersteiner 
(132 WP). Dahinter rangeln sich derzeit drei ASKler punktegleich um den dritten Platz, wobei Lukas Prüll (114 WP), 
dank einer Teilnahme weniger, ganz knapp vor Klaus Thalhammer und Markus Zauchner liegt, die beide auch die 
Anzahl an Teilnahmen teilen. Für Spannung in den beiden noch verbleibenden Runden ist also gesorgt. Der 
Tagessieger hat sich übrigens bei nur 3 Teilnahmen bereits auf Zwischenrang 9 in der Gesamtwertung vorgepirscht. 
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PL NAME ELO VEREIN R1 R2 R3 R4 R5 R6 R7 R8 R9 R10 R11 PU BH 
1  Burschowsky Matth. 2177 ASK Sbg. 3 1 4 1 6 1 5 1 2 1 16 1 7 1 8 1 12 1 15 1 14 1 11 69,0 
2  Besner Bernhard 2199 ASK Sbg. 8 1 14 1 16 0 17 1 1 0 9 1 6 ½ 3 1 4 1 5 1 13 1 8,5 69,5 
3  Haselsteiner Walter 1776 ASK Sbg. 1 0 18 1 19 1 21 1 17 1 6 1 4 1 2 0 5 ½ 8 1 12 1 8,5 64,0 
4  Untersteiner Mich. 1873 ASK Sbg. 18 1 1 0 13 1 20 1 16 1 5 1 3 0 6 0 2 0 7 1 8 1 7,0 70,0 
5  Prüll Lukas 1840 ASK Sbg. 20 1 12 1 7 1 1 0 6 0 4 0 10 1 13 1 3 ½ 2 0 15 1 6,5 72,5 
6  Tanczos Dezsoe 1887 ASK Sbg. 9 1 22 1 1 0 16 1 5 1 3 0 2 ½ 4 1 8 0 12 1 7 0 6,5 70,0 
7  Zauchner Markus 1839 ASK Sbg. 11 1 8 ½ 5 0 14 ½ 20 1 13 1 1 0 12 0 19 1 4 0 6 1 6,0 64,0 
8  Heigerer Stefan 1793 ASK Sbg. 2 0 7 ½ 10 1 12 0 21 1 14 1 9 1 1 0 6 1 3 0 4 0 5,5 70,0 
9  Mende Wolfgang 1604 ASK Sbg. 6 0 20 0 11 1 19 1 15 1 2 0 8 0 10 1 14 0 17 ½ 22 1 5,5 56,0 

10  Janeczek Egon 1756 ASK Sbg. 12 0 13 0 8 0 18 1 22 1 21 1 5 0 9 0 11 ½ 20 1 19 1 5,5 48,0 
11  Haselsteiner Max 1492 ASK Sbg. 7 0 17 0 9 0 13 0 18 0 22 1 20 1 21 1 10 ½ 19 1 16 1 5,5 46,0 
12  Wollrab Richard 2149 ASK Sbg. 10 1 5 0 17 0 8 1 13 0 20 1 15 1 7 1 1 0 6 0 3 0 5,0 68,5 
13  Hofmann Werner 1599 ASK Sbg. 14 0 10 1 4 0 11 1 12 1 7 0 16 1 5 0 15 0 22 1 2 0 5,0 61,5 
14  Thalhammer Klaus 1875 ASK Sbg. 13 1 2 0 20 0 7 ½ 19 1 8 0 21 1 15 0 9 1 16 ½ 1 0 5,0 60,5 
15  Stader Stefan 1783 ASK Sbg. - - - - 18 1 22 1 9 0 17 1 12 0 14 1 13 1 1 0 5 0 5,0 60,5 
16  Vlasak Reinhard 1998 ASK Sbg. 17 1 21 1 2 1 6 0 4 0 1 0 13 0 19 0 18 1 14 ½ 11 0 4,5 62,5 
17  Hattinger Walter 1702 ASK Sbg. 16 0 11 1 12 1 2 0 3 0 15 0 19 0 18 0 22 1 9 ½ 21 1 4,5 55,0 
18  Lemmerhofer M. 1579 ASK Sbg. 4 0 3 0 15 0 10 0 11 1 19 0 22 1 17 1 16 0 21 1 20 ½ 4,5 52,0 
19  Kühleitner Markus 1474 ASK Sbg. 22 0 SF 1 3 0 9 0 14 0 18 1 17 1 16 1 7 0 11 0 10 0 4,0 56,0 
20  Huber Hartwig 1551 ASK Sbg. 5 0 9 1 14 1 4 0 7 0 12 0 11 0 22 0 21 1 10 0 18 ½ 3,5 54,0 
21  Vogl Erik 1200 ASK Sbg. SF 1 16 0 22 1 3 0 8 0 10 0 14 0 11 0 20 0 18 0 17 0 2,0 54,0 
22  Schocker Michael 1500 Gast 19 1 6 0 21 0 15 0 10 0 11 0 18 0 20 1 17 0 13 0 9 0 2,0 51,5 
 

ASK BLITZCUP – 9. RUNDE OKTOBER 2017 
 

Matthias Burschowsky gewinnt das BC-Oktoberturnier dank besserer Zweitwertung vor Christoph Löffler 
Sehr knapp ging es sich für Matthias aus, dass er bei seinem vierten Antreten erneut als Sieger feststand. Nach einer 
Niederlage gegen Christoph Löffler schien alles für Christoph zu laufen, ehe er von Helmut Flatz gestoppt wurde. 
Danach marschierten beide ohne weiteren Punkteverlust ins Ziel, wobei sich Christoph um einen halben Buchholzpunkt 
geschlagen geben musste. Rang 3 ging an den stark spielenden Stefan Stader, der eine Verfolgergruppe mit drei 
Punkten Abstand zur Spitze anführte. 
 

PL NAME ELO VEREIN R1 R2 R3 R4 R5 R6 R7 R8 R9 R10 R11 PU BH 
1  Burschowsky Matth. 2167 ASK Sbg. 11 1 10 1 4 1 3 1 2 0 5 1 7 1 6 1 14 1 8 1 13 1 10,0 69,0 
2  Löffler Christoph 2154 ASK Sbg. 13 1 9 1 14 1 6 1 1 1 3 1 4 0 10 1 5 1 11 1 8 1 10,0 68,5 
3  Stader Stefan 1783 ASK Sbg. 16 1 13 1 6 1 1 0 10 1 2 0 5 1 4 1 11 0 7 1 9 0 7,0 71,5 
4  Flatz Helmut 1948 ASK Sbg. 8 1 21 1 1 0 14 1 5 0 9 1 2 1 3 0 7 0 6 1 10 1 7,0 70,0 
5  Prüll Lukas 1840 ASK Sbg. 20 1 6 0 19 1 7 1 4 1 1 0 3 0 8 1 2 0 13 1 14 1 7,0 68,0 
6  Vlasak Reinhard 1998 ASK Sbg. 15 1 5 1 3 0 2 0 13 ½ 12 1 10 1 1 0 9 1 4 0 7 ½ 6,0 72,5 
7  Misciasci Aless. 1966 ASK Sbg. 12 1 14 0 15 1 5 0 9 ½ 11 1 1 0 20 1 4 1 3 0 6 ½ 6,0 64,5 
8  Mende Wolfgang 1604 ASK Sbg. 4 0 16 1 9 ½ 15 ½ 11 1 19 1 14 1 5 0 20 1 1 0 2 0 6,0 64,5 
9  Untersteiner Mich. 1873 ASK Sbg. 17 1 2 0 8 ½ 19 1 7 ½ 4 0 13 0 21 1 6 0 SF 1 3 1 6,0 61,5 

10  Thalhammer Klaus 1875 ASK Sbg. 18 1 1 0 12 1 11 1 3 0 14 1 6 0 2 0 13 ½ 17 1 4 0 5,5 67,5 
11  Haselsteiner Walter 1776 ASK Sbg. 1 0 18 1 21 1 10 0 8 0 7 0 15 1 13 ½ 3 1 2 0 SF 1 5,5 35,0 
12  Lederer Anatol 1660 ASK Sbg. 7 0 17 1 10 0 21 0 SF 1 6 0 19 1 18 0 16 1 15 ½ 20 1 5,5 47,5 
13  Veigl Thomas 1771 ASK Sbg. 2 0 3 0 17 1 16 1 6 ½ 15 ½ 9 1 11 ½ 10 ½ 5 0 1 0 5,0 69,0 
14  Zauchner Markus 1839 ASK Sbg. 19 1 7 1 2 0 4 0 21 1 10 0 8 0 SF 1 1 0 18 1 5 0 5,0 66,0 
15  Neuwirth Gernot 1720 ASK Sbg. 6 0 20 1 7 0 8 ½ 16 1 13 ½ 11 0 17 0 SF 1 12 ½ 18 ½ 5,0 52,5 
16  Hofmann Werner 1599 Gast 3 0 8 0 SF 1 13 0 15 0 18 1 20 0 19 1 12 0 21 1 17 1 5,0 48,5 
17  Huber Hartwig 1551 ASK Sbg. 9 0 12 0 13 0 18 1 20 0 SF 1 21 ½ 15 1 19 1 10 0 16 0 4,5 46,5 
18  Lemmerhofer M. 1579 ASK Sbg. 10 0 11 0 20 1 17 0 19 0 16 0 SF 1 12 1 21 1 14 0 15 ½ 4,5 45,0 
19  Pichler Christian 1320 ASK Sbg. 14 0 SF 1 5 0 9 0 18 1 8 0 12 0 16 0 17 0 20 1 21 1 4,0 50,5 
20  Kühleitner Markus 1474 ASK Sbg. 5 0 15 0 18 0 SF 1 17 1 21 ½ 16 1 7 0 8 0 19 0 12 0 3,5 50,5 
21  Leitner Bernhard  Gast SF 1 4 0 11 0 12 1 14 0 20 ½ 17 ½ 9 0 18 0 16 0 19 0 3,0 51,0 
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ASK SOMMERCUP 2017 
4. SPIELTAG 

 

Stefan Heigerer übernimmt die Tabellenführung 
 

Am 4. Spieltag am 23.8. übernimmt Stefan mit 3 aus 3 - 
darunter je einen Sieg gegen die beiden "Promigäste" des 
Abends WIM Veronika Exler und WFM Annika Fröwis - 
die Führung im Sommercup und hält nun bei 9 Punkten. 
Anatol haderte etwas mit Lospech und rutscht auf Platz 2 
(8,5 P.) zurück, knapp vor Günther Maier mit 8 Punkten. 
Gute Außenseiter-Chancen auf den Turniersieg hat vor 
dem letzten Spieltag außerdem noch Klaus Thalhammer, 
der bei beachtlichen 7,5 aus nur 9 gespielten Partien hält. 
 

 
Egon Janeczek war so nett und hatte letzte Woche von 
der Siegerehrung in Faak am See noch die dort gewonne-
nen Preisgelder für Miriam und Magdalena Mörwald sowie 
Gernot mitgenommen. 
 

ASK SOMMERCUP 2017 
5. SPIELTAG 

 

Anatol Lederer krönt sich zum ASK SC-Sieger 2017 
 

Unglaublich spannend verlief der letzte Spieltag des 
Sommercups am 30.08.2017: Gleich vier Spieler hatten 
vor der 15. und allerletzten Runde noch die Möglichkeit zu 
gewinnen. Völlig verdient setzte sich schließlich Anatol 
Lederer mit 9,5 Punkten an die Tabellenspitze. Dahinter 
wurde Klaus Thalhammer Zweiter (9 P.), Stefan Heigerer 
und Günther Maier (ebenfalls jeweils 9 P.) teilten sich den 
dritten Platz. 
Herzschlagfinale also. Vor dem letzten Spieltag hatten 
noch vier Spieler reelle Chancen auf den Titel: 
1. Stefan Heigerer 9 Punkte, 2. Anatol Lederer 8,5 Punkte 
3. Günther Maier 8 Pkte., 4. Klaus Thalhammer 7,5 Pkte. 
 

In der 13. Runde verloren Stefan und Klaus, Anatol und 
Günther gewannen ihre Partien. Neuer Zwischenstand: 
1. Anatol Lederer 9,5 Punkte,2. Stefan Heigerer 9 Punkte 
2. Günther Maier 9 Pkte., 4. Klaus Thalhammer 7,5 Pkte. 

In Runde 14 konnte nur Klaus gewinnen, alle anderen 
verloren ihre Partien. Zwischenstand vor der allerletzten 
Runde: 
1. Anatol Lederer 9,5 Punkte,2. Stefan Heigerer 9 Punkte 
2. Günther Maier 9 Pkte., 4. Klaus Thalhammer 8,5 Pkte. 
 

In der 15. Runde – der Schlussrunde – gab Klaus ein 
schnelles Remis, was ihm einen Gesamtscore von 9 
Punkten bescherte. Anatol verlor trotz „Runterlosens“ 
überraschend, woraufhin er nur noch abwarten konnte, 
wie die anderen Partien ausgingen. Er blieb bei 9,5 
Punkten „hängen“. Günther, zum Schluss „raufgelost“, 
verlor aber ebenfalls. Jetzt hing alles von der längsten 
Partie der 15. Runde ab: Stefan, auch „raufgelost“, verlor 
schließlich ebenfalls seine Partie gegen Robert Navratil –
was Anatol denkbar knapp zum Turniersieger krönte. 
Klaus hatte als einziger der "9-Punkter" nur 12 statt 15 
Partien gespielt und lag deshalb in der Feinwertung vorne. 
Günther und Stefan kamen, trotz Berücksichtigung aller 
Feinwertungen ex aequo auf den dritten Platz. 

 

Endstand des Führungsquartetts: 
1. Anatol Lederer 15 Partien 9,5 Punkte 
2. Klaus Thalhammer 15 Partien 9,0 Punkte 
3. Stefan Heigerer 15 Partien 9,0 Punkte 
3. Günther Maier 15 Partien 9,0 Punkte 
 

Im Anschluss bekam Anatol von Turniergesamtleiter 
Gernot den Hauptpreis überreicht – einen gravierten 
Glaskrug „ASK Sommercup-Sieger 2017“. Klaus, Stefan 
und Günther durften sich über je eine Flasche Wein 
freuen. Wir gratulieren allen recht herzlich! 
 

 
Hauptturnierleiter Gernot Neuwirth bei der Übergabe des 
begehrten Glaskrug an Gesamtsieger Anatol Lederer; 
 

Rückblickend war der ASK Sommercup 2017 wieder ein 
sehr erfolgreiches Turnier. Es ist vor allem die zwanglose 
und entspannte Atmosphäre (keine Elo-Wertung, jeder 
kann problemlos in jeder Runde ein- oder aussteigen), die 
viele Schachspieler dazu animiert, sich am Turnier zu 
beteiligen. Auch unsere ursprüngliche Idee, ein Nenn-
geldloses Turnier speziell für Schachanfänger zum Rein-
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schnuppern, wurde wieder von einigen Hobbyspielern in 
Anspruch genommen. Wer weiß, vielleicht gibt es mit dem 
ein oder anderen in den nächsten Wochen ein Wieder-
sehen! 
An den fünf Abenden kamen jedes Mal an die 20 ASK-
Spieler. 38 unterschiedliche Spieler durften wir insgesamt 
beim Bewerb begrüßen. Damit können wir sehr zufrieden 
sein! Und wenn wir schon bei der Statistik sind: Heuer 
haben gleich 7 Spieler alle 15 Partien des Sommercups 
bestritten – wenig verwunderlich, dass die unter den 
besten 12 zu finden sind. 100% Performance – also alle 
Partien gewonnen – hat diesmal übrigens nur ein Spieler: 
Christoph Löffler, der am ersten Spieltag 3 aus 3 machte. 
Besonders gefreut haben wir uns auch über Gastspieler, 
allen voran der Familie Mörwald, mit denen wir ja auch 

das Faaker See Open 2017 gemeinsam absolvierten. Sie 
haben jedenfalls angekündigt, auch beim ASK Wintercup 
2017 wieder mit dabei zu sein. 
Auch vom Organisatorischen her ziehen wir eine positive 
Bilanz: Als Gesamtturnierleiter hatte ich wieder tatkräftige 
Unterstützung von den „Tagesturnierleitern“, die an den 
Abenden die Auslosungen vornahmen. Mein besonderer 
Dank gilt hier Markus Kühleitner, Anatol Lederer, Stefan 
Heigerer, Stefan Stader und Walter Hattinger! 
Damit ging ein schöner und spannender Bewerb zu Ende. 
Herzliche Gratulation nochmals an Turniersieger Anatol 
Lederer! Am 15. November startet dann der „Schwester-
bewerb“ des Sommercups – der ASK Wintercup 2017! 
Hoffen wir, dass er ähnlich erfolgreich verlaufen wird! 

Bericht von TL Gernot Neuwirth 

 

 
Die glücklichen Sieger: Anatol, Klaus, Günther und Stefan mit TL Gernot 

 

 
Vorne Christian Pichler gegen den Gast Uzaev Abdul-Vachid. Im Hinter-
grund fällt bald die endgültige Entscheidung: Heigerer gegen Navratil 0:1!  

 

 
Manfred Lemmerhofer– Markus Kühleitner 

 

 
Stefan Stader gegen Klaus Thalhammer 
der aus seinen nur 12 Partien 9 Punkte 
holen konnte 
 

 
Die Niederlage gegen Erich Köllerer in 
der letzten Runde hätte Anatol beinahe 
den Turniersieg gekostet; 
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Zu Besuch prominente Gäste: WFM Fröwis Annika gegen Heigerer & WIM Exler Veronika im Gespräch mit Lukas Prüll 
 

ENDERGEBNISSE - DIE RUNDEN 1 BIS 8 
 

PL NR NAME VEREIN ELO 1 2 3 4 5 6 7 8 PA PU 
1 202  Lederer Anatol ASK Sbg. 1562 203 1 200 1 302 1 frei 1 201 1 304 1 206 0 207 1 15 9,5 
2 206  Thalhammer Klaus ASK Sbg. 1673       201 1 207 1 106 1 202 1 301 1 12 9,0 
3 104  Heigerer Stefan ASK Sbg. 1878 204 1 100 0 106 1 100 1 106 0 109 0 111 1 109 1 15 9,0 
4 305  Maier Günther ASK Sbg. 1267 303 1 307 0 306 0 300 0 306 1 308 1 301 1 302 1 15 9,0 
5 204  Stader Stefan ASK Sbg. 1737 104 0 205 1 200 1       201 1 208 1 12 8,5 
6 100  Prüll Lukas ASK Sbg. 1941 101 0 104 1 107 1 104 0 103 1 102 1 110 1 108 0 15 8,0 
7 302  Köllerer Erich Gast 1450 304 ½ 301 1 202 0 303 1 300 ½ 307 1 300 0 305 0 15 8,0 
8 300  Mörwald Miriam Royal 1318 301 1 304 1 307 1 305 1 302 ½ 302 0 302 1 309 0 11 7,5 
9 301  Kühleitner Markus ASK Sbg. 1405 300 0 302 0 303 1 308 1 frei 1 300 1 305 0 206 0 15 7,5 

10 102  Besner Bernhard ASK Sbg. 2176 103 0 105 1 101 0 103 1 108 1 100 0 108 1 110 0 12 7,0 
11 307  Mörwald Sabine Royal 1072 306 1 305 1 300 0 306 1 303 1 302 0 frei 1 310 1 11 6,5 
12 201  Neuwirth Gernot ASK Sbg. 1645 200 1 203 1 205 ½ 206 0 202 0 207 ½ 204 0 frei 1 15 6,0 
13 208  Pöllner Florian ASK Sbg. 1661             207 0 204 0 7 5,0 
14 108  Navratil Robert ASK Sbg. 2138         102 0 103 1 102 0 100 1 8 4,5 
15 207  Hattinger Walter ASK Sbg. 1619       304 1 206 0 201 ½ 208 1 202 0 9 4,5 
16 109  Untersteiner Michael ASK Sbg. 1900           104 1 106 1 104 0 6 3,5 
17 304  Lemmerhofer Manfr. ASK Sbg. 1451 302 ½ 300 0 203 1 207 0 308 0 202 0     9 3,5 
18 101  Löffler Christoph ASK Sbg. 2065 100 1 103 1 102 1           3 3,0 
19 205  Medina Miguel ASK Sbg. 1658   204 0 201 ½           5 3,0 
20 308  Pichler Christian ASK Sbg. 1318       301 0 304 1 305 0     9 3,0 
21 106  Vlasak Reinhard ASK Sbg. 1827   107 0 104 0 0 0 104 1 206 0 109 0 111 1 10 2,5 
22 309  Untersteiner Richard ASK Sbg. 1208             311 1 300 1 3 2,0 
23 110  Burschowsky Matth. ASK Sbg. 2158             100 0 102 1 3 2,0 
24 310  Untersteiner Aug. Gast OZ             303 1 307 0 3 2,0 
25 311  Leitner Bernhard Gast OZ             309 0 303 1 3 2,0 
26 306  Kocher Cisca ASK Sbg. 905 307 0 303 1 305 1 307 0 305 0 303      6 2,0 
27 103  Wollrab Richard ASK Sbg. 2149 102 1 101 0 frei 1 102 0 100 0 108      6 2,0 
28 107  Krimbacher Walter ASK Sbg. 1907   106 1 100            2 1,0 
29 112  Fröwis Annika Gast 2078                 2 1,0 
30 113  Exler Veronika Gast 2101                 2 1,0 
31 312  Uzaev Abdul-Vachid Gast OZ                 3 1,0 
32 111  Fugger Christian Ranshofen 1826             104 0 106 0 3 1,0 
33 210  Janeczek Egon ASK Sbg. 1756                 3 1,0 
34 200  Mörwald Magdalena Royal 1600 201 0 202 ½ 204 0           5 1,0 
35 303  Vogl Erik ASK Sbg. 1358 308 0 306 0 301 0 302 0 307 0 306 1 310 0 311 0 9 1,0 
36 105  Luncescu Christian ASK Sbg. 2228   102 0             1 0,0 
37 203  Koller Karl ASK Sbg. 1533 202 0 201 0 304 0           3 0,0 
38 209  Mende Wolfgang ASK Sbg. 1730     0 0           3 0,0 

GESAMT 18 22 21 17 19 20 23 23 Ø19,3 
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Wieder waren neue Turnierleiter im Einsatz: am 4.Spieltag mit Stefan Stader und am Schlusstag auch Walter Hattinger 
 

ENDERGEBNISSE - DIE RUNDEN 9 BIS 15 
 

PL NR NAME VEREIN ELO 9 10 11 12 13 14 15 PA PU 
1 202  Lederer Anatol ASK Sbg. 1562 201 ½ 200 ½ 204 1 104 0 301 1 204 0 302 0 15 9,5 
2 206  Thalhammer Klaus ASK Sbg. 1673 207 0 210 1 209 1 100 ½ 205 0 201 1 204 ½ 12 9,0 
3 104  Heigerer Stefan ASK Sbg. 1878 frei 1 113 1 112 1 202 1 204 0 102 0 108 0 15 9,0 
4 305  Maier Günther ASK Sbg. 1267 310 0 307 1 300 1 frei 1 312 1 308 0 207 0 15 9,0 
5 204  Stader Stefan ASK Sbg. 1737 111 0 209 1 202 0 209 1 104 1 202 1 206 ½ 12 8,5 
6 100  Prüll Lukas ASK Sbg. 1941 106 1 112 0 113 0 206 ½ 108 0 106 1 102 ½ 15 8,0 
7 302  Köllerer Erich Gast 1450 208 0 301 1 308 0 201 1 frei 1 304 0 202 1 15 8,0 
8 300  Mörwald Miriam Royal 1318 303 1 308 1 305 0         11 7,5 
9 301  Kühleitner Markus ASK Sbg. 1405 303 1 302 0 307 ½ 308 1 202 0 312 1 304 0 15 7,5 

10 102  Besner Bernhard ASK Sbg. 2176 109 1       106 ½ 104 1 100 ½ 12 7,0 
11 307  Mörwald Sabine Royal 1072 311 0 305 0 301 ½         11 6,5 
12 201  Neuwirth Gernot ASK Sbg. 1645 202 ½ 208 0 210 0 302 0 207 1 206 0 205 ½ 15 6,0 
13 208  Pöllner Florian ASK Sbg. 1661 302 1 201 1 200 1 210 1 304 1     7 5,0 
14 108  Navratil Robert ASK Sbg. 2138 110 0       100 1 109 ½ 104 1 8 4,5 
15 207  Hattinger Walter ASK Sbg. 1619 206 1       201 0 205 0 305 1 9 4,5 
16 109  Untersteiner Michael ASK Sbg. 1900 102 0         108 ½ 106 1 6 3,5 
17 304  Lemmerhofer Manfr. ASK Sbg. 1451         208 0 302 1 301 1 9 3,5 
18 101  Löffler Christoph ASK Sbg. 2065               3 3,0 
19 205  Medina Miguel ASK Sbg. 1658         206 1 207 1 201 ½ 5 3,0 
20 308  Pichler Christian ASK Sbg. 1318   300 0 302 1 301  302 0 305 1 312 0 9 3,0 
21 106  Vlasak Reinhard ASK Sbg. 1827 100 0       102 ½ 100 0 109 0 10 2,5 
22 309  Untersteiner Richard ASK Sbg. 1208 301 0             3 2,0 
23 110  Burschowsky Matth. ASK Sbg. 2158 108 1             3 2,0 
24 310  Untersteiner Augustin Gast OZ 305 1             3 2,0 
25 311  Leitner Bernhard Gast OZ 307 1             3 2,0 
26 306  Kocher Cisca ASK Sbg. 905               6 2,0 
27 103  Wollrab Richard ASK Sbg. 2149               6 2,0 
28 107  Krimbacher Walter ASK Sbg. 1907               2 1,0 
29 112  Fröwis Annika Gast 2078   100 1 104 0         2 1,0 
30 113  Exler Veronika Gast 2101   104 0 100 1         2 1,0 
31 312  Uzaev Abdul-Vachid Gast OZ         305 0 301 0 308 1 3 1,0 
32 111  Fugger Christian Ranshofen 1826 204 1             3 1,0 
33 210  Janeczek Egon ASK Sbg. 1756   206 0 201 1 208 0       3 1,0 
34 200  Mörwald Magdalena Royal 1600   202 ½ 208 0         5 1,0 
35 303  Vogl Erik ASK Sbg. 1358 300 0             9 1,0 
36 105  Luncescu Christian ASK Sbg. 2228               1 0,0 
37 203  Koller Karl ASK Sbg. 1533               3 0,0 
38 209  Mende Wolfgang ASK Sbg. 1730   204 0 206 0 204 0       3 0,0 

GESAMT Elo Ø 1622 23 18 18 13 18 18 18 Ø19,3 
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Klaus Thalhammer auch 2017 
ASK BOWLING - MEISTER! 

 
Am Mittwoch, dem 13.9.2017 um 19 Uhr war es wieder so 
weit: unser jährliches ASK-Bowlingturnier wurde ausge-
tragen. Wie im letzten Jahr hatte ich auch heuer wieder 
die Ehre, diesen Bewerb organisieren zu dürfen. Ebenso 
fand der Bewerb wieder in der Bowlinghalle im Airport 
Centre statt (Airportbowling). Heuer war es das 10. Mal, 
dass der ASK ein Bowlingturnier veranstaltete. Deshalb 
gab es diesmal zusätzlich zu Urkunden und Freispielen 
für die ersten 3 Plätze sogar einen kleinen Pokal (siehe 
Foto rechts), gestiftet von Klaus Thalhammer für den 
Sieger zu gewinnen. Ich hatte schon über ein Jahr 
Bowlingerfahrung bei den „Phantom Strikers“, meinem 
Bowlingverein, gesammelt und sollte daher eigentlich gute 
Chancen auf eben diesen Pokal haben – leider sollte 
heute aber nicht mein Tag sein… 
 

 
 

Wir waren diesmal mit insgesamt 11 Spielern besser 
besetzt als letztes Jahr – unter anderem, weil diesmal 2 
Spieler zusätzlich am Bewerb teilnahmen, die nicht ASK-
Mitglieder sind. Diese waren Gerd Hufnagl und Anna 
Albert, die einzige Frau in diesem Bewerb. 
 

Wir starteten das Spiel auf 2 Bahnen: In Runde 1 
dominierte Günther Maier mit 120 Punkten das Spiel – ich 
konnte hier nicht wirklich „glänzen“ und schaffte nur 111 
Punkte – Platz 2 und für einen Bowlingvereinsspieler alles 
andere als eine Glanzleistung. Klaus Thalhammer und 
Gernot Neuwirth teilten sich Platz 3 mit je 110 Punkten in 
diesem Durchgang. 
 

In Runde 2 konnte Klaus Thalhammer dann noch mal 
nachlegen und stellte mit 148 Punkten die bisher beste 
Punktzahl des Tages auf. Günther Maier erreichte hier 
137 Punkte, und konnte sich somit etwas verbessern. 
 

Im 3. Durchgang waren dann Einige schon etwas 
erschöpft, es gab keine neue Bestmarke. Nur meine 
Wenigkeit erreichte hier 135 Punkte, womit ich in diesen 

einen Durchgang zwar Erster wurde, aber Thalhammer’s 
Bestmarke nicht überbieten konnte. Insgesamt war ich 
nach dem 3. Durchgang Dritter hinter Günther Maier. Es 
sollte aber leider mein einziger Sieg bleiben, denn… 
 

Wir spielten schließlich noch einen vierten und letzten 
Durchgang, in welchem Hartwig Huber eine beachtliche 
Leistung hinlegte: Mit 146 Punkten sicherte er sich Platz 2 
und beförderte Günther Maier, welcher vorher noch 
insgesamt 2. war, auf den dritten Platz. Ich schaffte aber 
auch noch 143 Pins und Platz 3, womit Günther Maier in 
der Gesamtwertung schließlich noch vom Stockerl ver-
drängt wurde. 
 

Klaus Thalhammer war somit, wie bereits im vorigen Jahr, 
ASK- Bowlingmeister und konnte seinen Titel erfolgreich 
verteidigen! Einzige und somit beste Dame in diesem 
Bewerb wurde, wie anfangs bereits erwähnt, Anna Albert 
mit 57 Punkten. Neben dem Preis als beste Dame wurde 
Anna auch noch die traditionell von Gernot gestiftete 
„Knackwurst“ als Trostpreis überreicht. 
 

Eine zweite, von mir gestiftete Knackwurst gab es außer-
dem als Sonderpreis zu gewinnen. Diesen bekam der 
Spieler, der den am schwierigsten zu spielenden Spare 
schaffte, also den kompliziertesten sogenannten „Split“ 
abräumen konnte. Diesen Sonderpreis sicherte sich 
Alessandro Misciasci, der als Einziger 2-mal während des 
Bewerbes einen 3-10-Split in einen Spare verwandeln 
konnte. 

Spielbericht vom Bowling-Turnierleiter Christian Pichler 
 

DAS ENDERGEBNIS 
1  Klaus Thalhammer 148 
2  Hartwig Huber 146 
3  Christian Pichler 143 
4  Günther Maier 137 
5  Stefan Stader 129 
6  Gernot Neuwirth 123 
7  Wolfgang Mende 122 
8  Alessandro Misciasci 120 
9  Gerd Hufnagel 110 

10  Richard Wollrab 75 
11  Anna Albert 57 

 

  
Siegerfoto: 2. Hartwig Huber, 1. Klaus Thalhammer, 3. 
Christian Pichler - Der traditionell von Gernot gespendete 
Trostpreis ging diesmal an Anna, neben Neuzugang 
Richard Wollrab der einzige "echte Bowling-Newbie". 
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MARKUS ZAUCHNER IST UNSER 
SCHACH–DARTS-MEISTER 2017 

 

Matthias Burschowsky nach dem Blitzen in Führung 
 

Mit bisher 14 gemeldeten Spielern ist der heurige Schach-
Dartbewerb wieder gut besucht. Der große Favorit nach 
dem Blitzbewerb ist diesmal Matthias Burschowsky, der 
150 Punkte Vorsprung auf seine nächsten Verfolger hat, 
von dem es allerdings noch keine Darterfahrung gibt. So 
wird die Entscheidung wieder durch die Nervenstärke 
beim Ausmachen mit Double-Out beim Dartbewerb fallen, 
was natürlich höchste Spannung garantiert. 
Gespielt wird von 777 Punkten ausgehend mit dem Bonus 
von 50 Punkten weniger pro erkämpften Punkt beim 
Blitzen. 
 

Die Schachergebnisse und der sich daraus ergebende 
Startscore beim Darts: 
 

 Burschowsky Matthias 277  Neuwirth Gernot 527 
 Flatz Helmut 427  Zauchner Markus 527 
 Stader Stefan 427  Lemmerhofer Manfred 552 
 Misciasci Alessandro 477  Huber Hartwig 552 
 Thalhammer Klaus 502  Pichler Christian 577 
 Lederer Anatol 502  Kühleitner Markus 602 
 Veigl Thomas 527  Maier Günther 777 
 

DER 2. BEWERBSTEIL:  DAS DARTTURNIER 
Start zum Dart war am Mittwoch, 11.10.2017 pünktlich um 
19 Uhr im Klublokal „Violett“ an der Holzscheibe mit Steel 
Darts. 
Von den 14 gemeldeten Spielern konnte nur Alessandro 
nicht kommen und so kämpften 13 ASKler um den bei 
Dartsspielern des ASK begehrten Titel und Mini-Pokal. 
Die Anfangspunkte bewegten sich von 777 - Günther - bis 
zum überlegen Führenden Matthias mit 277. Der spielte 
auch zügig herunter und war bald im Bereich um Aus-
zumachen. Aber die Tücke liegt bei diesem Bewerb darin, 
dass nur mit einem kleinen Doppelfeld der Sieg errungen 
werden kann. 
 

 
Matthias konnte seinen Vorsprung nicht ins Ziel bringen 

Leider vergab Matthias zu viele solcher Chancen und so 
schafften es als erster Stefan und dann nach und nach 
weitere Spieler ihm in den Finish-Bereich zu folgen. 
Schließlich fand die Spannung ihren Höhepunkt, als gleich 
10! Spieler die Gewinnchance hatten. Die Nerven und das 
Glück behielt dann Markus, der von Platz 8 aus mit 527 
gestartet war. Die dann noch ausgespielten Stockerlplätze 
belegten Thomas und Christian. Einen anschließend 
ausgespielten BullsEye-Sonderbewerb, als Preis gab es 
eine Flasche exquisiten Sekts, holte sich dieses Jahr 
Gernot. Matthias war zwar ob seines verspielten Vor-
sprungs etwas enttäuscht, war aber vom Bewerb voll 
begeistert. Danach hielt er sich beim Blitzen mit 1min-
5min Absolutzeit schadlos und vernichtete etliche zu 
mutige Herausforderer. Alle waren von dem gelungenen 
Abend begeistert, nicht zuletzt weil Thomas für schwung-
volle Musikuntermalung sorgte. 
 

Das Endergebnis des 4. ASK Schach-Darts-Turnier 

 
2. Thomas Veigl, 1. Markus Zauchner, 3. Christian Pichler 
und der Gewinner der Spezialwertung Bulls-Eye: Gernot. 
 

Aus Zeitgründen wurden nur die ersten drei Plätze (mit 
double out) ausgespielt. Den 4. Platz teilen sich somit: 
Heli Flatz, Klaus Thalhammer, Gernot Neuwirth, Matthias 
Burschowsky, Anatol Lederer, Stefan Stader, Markus 
Kühleitner, Hartwig Huber, Günther Maier und Manfred 
Lemmerhofer. Bericht Klaus Thalhammer 
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Stand 17.10. KLUBTURNIERE 12er BEWERBE 20er TEAM SONSTIGES 
 

NR SPIELERNAME K 
M 

B 
C 

S 
S 

S 
C 

W 
C 

K 
S 

M 
B 

B 
O 

D 
A 

P 
O 

9 
60 

S 
S 

AS Früh Herb Pinz Gol Atter Gip Ste Neu Drei LM G W OP L 
M 

M 
M 

L 
C 

TN Leitung OP 
EN 

GB 
GES KÖ Sen Sen gau ling see fel fani jahr Kön Blitz V T EN Kurs Turn MF 

1  Prüll Lukas 122 109 61 61  30 16    12 12 21   12    12 12 12  20 20  84 178 28 16  12 42 892 
2  Vlasak Reinhard 92 101 75 35   16                 20 20 34  122 12 12 78 30 21 668 
3  Thalhammer Klaus 98 114 48 54   16 12 12 12   17 22    12      20 20 34  106  12 14 12 21 656 
4  Haselsteiner Walter 98 90 71   10 16   12 12          12 12  20 20   164 12  4 48 15 616 
5  Stader Stefan 96 97 36 53  22 16 12 12  12          12   20 20   172  12 4  15 611 
6  Heigerer Stefan 98 89 81 63  22 16    12 12 21       12 12 12   20   106  12 4  15 607 
7  Lederer Anatol 122 69 40 64  22 16  12 12 12  18           20  34  96  12 8 36  592 
8  Neuwirth Gernot 110 18 23 57  22 16 12 12 12 12  17     12      20 20 34  122  12 12  36 579 
9  Untersteiner Mich. 110 120 54 25   16   12            12  20 20   134 22 12    557 
10  Hattinger Walter 28 77 67 36  22 16  12 12 12   19    12    12  20 20 32  80 18 12 40   547 
11  Kühleitner Markus 68 62 59 60  22 16  12 12              20 20   90  12 4 36  493 
12  Besner Bernhard  120 47 50       12  23      12 12 12   20 20 38  52 30 12    460 
13  Lemmerhofer Man. 92 55 38 34   16    12  15           20 20   130 12     444 
14  Veigl Thomas 92 72     16  12                20   172   4   388 
15  Maier Günther 74  36 63  10 16 12 12  12 12   16          20  20 64  12    379 
16  Pichler Christian 104 17 27 33  10 16 12 12 12              20 20   76  12 4   375 
17  Medina Miguel 92 59 30 21       12 12      12          92 22 12    364 
18  Zauchner Markus 74 112 21      12  12 12             20   70     27 360 
19  Misciasci Aless.  74 56    16 12          12    12  20 20   106 16     344 
20  Scheiblmaier Rob.   104               12      20 20   156  12   15 339 
21  Pöllner Florian   24 31        12 19   12 12  12     20 20   100 24 12    298 
22  Frank Emanuel                    12       128 110     42 292 
23  Koller Karl 122  20 9          19 19          20   74      283 
24  Flatz Helmut  59     16  12            12 12  20 20   62 18  4 48  283 
25  Löffler Christoph  50 62 15   16                     120      263 
26  Krimbacher Walter    8   16      20 21     12  12 12  20   52 58 26     257 
27  Untersteiner Rich. 128  18 13  22     12              20   22      235 
28  Herrmann Michael                            232      232 
29  Bieniok Alfred 104                           126      230 
30  Nußbaumer Josef              23    12         48 74     63 220 
31  Mende Wolfgang  77  9   16 12    12   18             74      218 
32  Usleber Helmut   83                         80     45 208 
33  Haselsteiner Max  11 9,7    16    12          12 12      118 12     203 
34  Vogl Erik  44 38 29  10 16      16               20  12    185 
35  Lackner Rudolf 116      16                     36    8  176 
36  Tanczos Dezsoe  37                    12      118      167 
37  Huber Hartwig  86      12 12 12           12 12   20         166 
38  Jürgens Klaus                         20 34  110      164 
39  Kohlweis Walter 78                       20    38    24  160 
40  Luncescu Christian  52 67 3   16    12                       150 
41  Neuwirth Manfred                  12        31  96      139 
42  Kastenhuber Rob.  11     16                     84 22     133 
43  Rettenbacher Rob.                         20   108      128 

44  Rosenlechner G. 108 9 10                               127 

45  Burschowsky M.  72 15 13     12  12                       124 

46  Kocher Cisca 68   22                        20      110 

47  Klinger Josef sen. 28 17             25      12 12            94 

48  Gallob Boris  13     16   12                  52      93 

49  Janeczek Egon  12  11                      32  36      91 

50  Navratil Robert  15 25 33        12                      85 

51  Nußbaumer Stefan       16                     68      84 

52  Zechner Rene                            80      80 

53  Wollrab Richard  11  22  10  12                20          75 

54  Veigl Wilhelm                        20    54      74 

55  Radosevic Florian       16                     52      68 

56  Weinguny Bruno  8        12              20        25  65 

57  Forstinger Alfred                            10    42  52 

58  Berti Rudolf  11 24       12                        47 

59  Krivoborodov Egor                            44      44 

60  Aichinger Herbert                            42      42 

61  Roth Peter                            20     21 41 

62  Teufl Siegfried  18        12                  10      40 

63  Bollmann Christoph  17    10    12                        39 
 



 GIPFELSCHACHTURNIER 2017 
 

ASK INFO  4/2017  SEITE - 15

 

Der ASK beim Gipfelschach auf der Rudolfshütte 2017  
 
Der USK Uttendorf veranstaltete am 2. September ein 
Schachturnier der besonderen Art: Gespielt wurde ein 
Schnellschachturnier in der Rudolfshütte am Weißensee 
in der luftigen Höhe von 2315 m. An diesem Tag war das 
Wetter im Tal herbstlich verregnet, auf der Rudolfshütte 
schaute schon der Winter mit Schneefällen vorbei. Unter 
den 37 Teilnehmern und Teilnehmerinnen befanden sich 
auch drei ASKler. Bernhard Besner, Walter Krimbacher 
und Florian Pöllner wagten die doch weite Anreise in den 
tiefsten Pinzgau, aber nur einer konnte sich in der Höhen-
luft gut behaupten: Florian Pöllner gewann die Kategorie 
U-1700. Florian konnte sich darüber hinaus auch über 40 
gewonnene Elopunkte freuen. Weniger gut lief es bei 

Bernhard Besner. Nach gutem Start (3 Punkte aus 3 
Partien) kam sein Motor ins Stottern, und er erreichte aus 
den restlichen vier Partien nur noch einen Punkt. Das 
bedeutete für den als Nummer 3 gesetzten Bernie nur 
Endrang 10 sowie den Verlust von 20 Elopunkten. Noch 
schlechter lief es für Walter Krimbacher. Mit 2,5 Punkten 
reichte es in der Endabrechnung gerade mal für Rang 30 
bei einem Minus von 41 Elopunkten. Besonders ärgerlich 
war es für Walter, dass er sich auf eine gute Internet-
verbindung verlassen hatte, die es aber im Hochgebirge 
nicht immer gibt. So verlor er obendrauf auch noch eine 
gut stehende Partie in der Fernschach Champions 
League durch Zeitüberschreitung. 

 

PL NAME ELO VEREIN 1.Rd. 2.Rd. 3.Rd. 4.Rd. 5.Rd. 6.Rd. 7.Rd. PU BH1 RP 
1  Bachlechner Julian 1931 Admira Villach 26 s 1 21 w 1 11 s 1 10 s 1 2 w 1 4 w ½ 3 s ½ 6,0 30,0 2206 
2  Ljubic Juro  2213 SV Schwarzach 18 s 1 7 w 1 8 s 1 4 w ½ 1 s 0 11 w 1 10 s 1 5,5 33,5 2235 
3  FM Rieger Robert 2177 Maria Saal 19 w 1 30 s 1 4 w 0 5 s 1 6 w 1 8 s 1 1 w ½ 5,5 33,0 2246 
4  Zanon Magnus 1966 Tschaturanga 24 s 1 17 w 1 3 s 1 2 s ½ 10 w 1 1 s ½ 5 s ½ 5,5 33,0 2248 
5  Feichtner Thomas 2042 Uttendorf 27 s 1 16 w ½ 6 s 1 3 w 0 20 s 1 7 s 1 4 w ½ 5,0 31,5 2144 
6  Grosse Manfred 1936 PSV Graz 12 w 1 9 s 1 5 w 0 22 s 1 3 s 0 13 w 1 19 w 1 5,0 30,0 1982 
7  Schöpf Gerhard 1924 Uttendorf 32 w 1 2 s 0 16 s 1 23 w 1 11 s 1 5 w 0 12 w 1 5,0 27,0 1924 
8  Danojevic Zivko 2026 Uttendorf 36 w 1 25 s 1 2 w 0 24 s 1 15 s 1 3 w 0 14 w 1 5,0 26,0 2019 
9  Scharler Walter 1763 Uttendorf 34 s 1 6 w 0 21 s 1 11 w 0 23 s 1 20 w ½ 25 s 1 4,5 22,0 1602 

10  Besner Bernhard 2176 ASK Salzburg 13 s 1 20 w 1 22 s 1 1 w 0 4 s 0 17 w 1 2 w 0 4,0 31,5 1932 
11  Mooslechner Peter 2045 Zell am See 28 w 1 15 s 1 1 w 0 9 s 1 7 w 0 2 s 0 24 s 1 4,0 31,0 1894 
12  Bräuer Mario 1461 SC Neumarkt 6 s 0 34 w 1 17 s 1 20 w 0 18 s 1 30 w 1 7 s 0 4,0 25,5 1764 
13  Pöllner Florian 1661 ASK Salzburg 10 w 0 29 s 1 14 w ½ 16 w ½ 25 s 1 6 s 0 21 w 1 4,0 25,0 1775 
14  Senfter Karl 1869 SK Lienz 22 s 0 26 w 1 13 s ½ 18 w ½ 27 s 1 24 w 1 8 s 0 4,0 25,0 1779 
15  Berti Rudolf 1840 Hallein 33 w 1 11 w 0 27 s 1 30 s 1 8 w 0 19 s 0 20 w 1 4,0 24,0 1893 
16  Holzer Manuel 1771 Taxenbach 37 w 1 5 s ½ 7 w 0 13 s ½ 24 w 0 26 s 1 28 w 1 4,0 23,5 1681 
17  Neef Wilfried 1705 TSV Langenau 23 w 1 4 s 0 12 w 0 33 s 1 22 w 1 10 s 0 30 s 1 4,0 23,5 1635 
18  Stodolkowitz Gerd 1698 Chaos Mannheim 2 w 0 32 s 1 30 w ½ 14 s ½ 12 w 0 33 s 1 23 w 1 4,0 22,5 1666 
19  Schöpf Patrick 1678 Uttendorf 3 s 0 22 w 0 34 s 1 37 w 1 21 s 1 15 w 1 6 s 0 4,0 22,0 1494 
20  Oberbichler Robert 1882 vereinslos 29 w 1 10 s 0 28 w 1 12 s 1 5 w 0 9 s ½ 15 s 0 3,5 27,0 1760 
21  Maier Marco 0 Uttendorf - - 1 1 s 0 9 w 0 28 s 1 19 w 0 31 w 1 13 s 0 3,0 26,5 1569 
22  Langwieder Juliane 1196 SF Trumersee 14 w 1 19 s 1 10 w 0 6 w 0 17 s 0 28 s 0 32 w 1 3,0 26,0 1781 
23  Hashme Sayed 0 vereinslos 17 s 0 - - 1 25 w 1 7 s 0 9 w 0 27 w 1 18 s 0 3,0 26,0 1688 
24  Danner Erwin 1477 Trimmelkam 4 w 0 37 s 1 36 w 1 8 w 0 16 s 1 14 s 0 11 w 0 3,0 24,0 1699 
25  Frisch Wilhelm 1810 Münzkirchen 31 s 1 8 w 0 23 s 0 26 w 1 13 w 0 32 s 1 9 w 0 3,0 23,0 1519 
26  Bruckner Simon 1460 SC Neumarkt 1 w 0 14 s 0 29 w 1 25 s 0 34 w 1 16 w 0 35 s 1 3,0 23,0 1591 
27  Gall Konrad 1529 Taxenbach 5 w 0 33 s 1 15 w 0 32 s 1 14 w 0 23 s 0 36 w 1 3,0 20,5 1543 
28  Blumauer Peter 1589 Zell am See 11 s 0 35 w 1 20 s 0 21 w 0 37 s 1 22 w 1 16 s 0 3,0 19,5 1470 
29  Landauer Josef 1366 Saalfelden 20 s 0 13 w 0 26 s 0 31 w 0 - - 1 34 s 1 33 w 1 3,0 17,0 1254 
30  Krimbacher Walter 1907 ASK Salzburg 35 s 1 3 w 0 18 s ½ 15 w 0 31 s 1 12 s 0 17 w 0 2,5 25,5 1548 
31  Hörfarter Alexander 1029 Uttendorf 25 w 0 36 s ½ 32 w 0 29 s 1 30 w 0 21 s 0 - - 1 2,5 15,0 1358 
32  Gruber Helmut 1458 Taxenbach 7 s 0 18 w 0 31 s 1 27 w 0 35 s 1 25 w 0 22 s 0 2,0 22,0 1472 
33  Hörfarter Gregor 1071 Uttendorf 15 s 0 27 w 0 35 s 1 17 w 0 36 s 1 18 w 0 29 s 0 2,0 20,5 1496 
34  Ljubic Ivan 810 SV Schwarzach 9 w 0 12 s 0 19 w 0 - - 1 26 s 0 29 w 0 37 w 1 2,0 20,0 1207 
35  Dummert Norbert 1384 SC Neumarkt 30 w 0 28 s 0 33 w 0 36 s 1 32 w 0 37 s 1 26 w 0 2,0 14,0 1306 
36  Estermann Kurt 1495 SV Schwarzach 8 s 0 31 w ½ 24 s 0 35 w 0 33 w 0 - - 1 27 s 0 1,5 18,0 1129 
37  Hörfarter Johannes 820 Uttendorf 16 s 0 24 w 0 - - 1 19 s 0 28 w 0 35 w 0 34 s 0 1,0 19,5 720 
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                    Berni Besner                                            Florian Pöllner                                       Walter Krimbacher 
 

 
Gespielt wurde in der "Kristallstube" auf der Rudolfshütte 

 
TL Alois Grundner und SLV Präsident Rudolf Berti 

 

SLV Senioren - Schnellschach Herbstturnier 2017 
 

PL NAME ELO VEREIN 1.Rd. 2.Rd. 3.Rd. 4.Rd. 5.Rd. 6.Rd. 7.Rd. PU BH 
1  Klinger Josef s. 1829 Schwarzach 15 w 1 12 s ½ 8 w 1 16 s 1 2 s 1 5 w 1 4 s 1 6,5 28,5 
2  Grundner Alois 1786 Uttendorf 19 w 1 6 s 1 11 w 1 7 s 1 1 w 0 3 s 1 9 w 1 6,0 30,5 
3  Wagner Gerhard 1409  Trumersee 4 s 0 22 w 1 13 s 1 10 w 1 8 s 1 2 w 0 11 s 1 5,0 27,5 
4  Gall Konrad 1682 Taxenbach 3 w 1 11 s 0 21 w 1 6 s ½ 7 w 1 16 s 1 1 w 0 4,5 28,5 
5  Huber Friedrich 1644 Sbg. Süd 23 w 1 9 s 1 7 w ½ 12 s 1 11 w ½ 1 s 0 6 w ½ 4,5 28,0 
6  Mösl Felix 1634 Seekirchen 20 s 1 2 w 0 14 s ½ 4 w ½ 15 s 1 10 w 1 5 s ½ 4,5 27,5 
7  Botond Laszlo 1855 Ungarn 17 s 1 13 w 1 5 s ½ 2 w 0 4 s 0 8 w ½ 15 s 1 4,0 28,5 
8  Hicker Harald 1852 Mozart 13 s ½ 17 w 1 1 s 0 14 w 1 3 w 0 7 s ½ 16 w 1 4,0 28,5 
9  Frisch Wilhelm 1810 Münzkirchen 14 s 1 5 w 0 15 s 0 20 w 1 12 w 1 11 s 1 2 s 0 4,0 26,0 

10  Gruber Helmut 1598 Taxenbach 21 w 1 16 s 1 12 w 0 3 s 0 19 w 1 6 s 0 13 s 1 4,0 24,5 
11  Grünwald Hans 1585 Taxenbach 22 s 1 4 w 1 2 s 0 15 w 1 5 s ½ 9 w 0 3 w 0 3,5 29,0 
12  Ziller Dionys 1647 Vereinslos 18 s 1 1 w ½ 10 s 1 5 w 0 9 s 0 13 w 0 17 s 1 3,5 28,5 
13  Leitner Erich 1537 Sbg. Süd 8 w ½ 7 s 0 3 w 0 24 s 1 14 w 1 12 s 1 10 w 0 3,5 24,0 
14  Koller Karl 1494 ASK Sbg. 9 w 0 23 s 1 6 w ½ 8 s 0 13 s 0 18 w 1 20 s 1 3,5 23,0 
15  Hohmeister Horst 1531 Hallein 1 s 0 18 w 1 9 w 1 11 s 0 6 w 0 21 s 1 7 w 0 3,0 27,5 
16  Mende Wolfgang 1730 ASK Sbg. 24 s 1 10 w 0 20 s 1 1 w 0 17 s 1 4 w 0 8 s 0 3,0 24,0 
17  Danner Erwin 1571 Trimmelkam 7 w 0 8 s 0 18 w 1 23 s 1 16 w 0 19 s 1 12 w 0 3,0 22,5 
18  Dummert Norbert 1392 Neumarkt 12 w 0 15 s 0 17 s 0 22 w 1 20 s 1 14 s 0 23 w 1 3,0 19,0 
19  Lechner Leopold  1442 Sbg. Süd 2 s 0 20 w 0 22 s 1 21 w 1 10 s 0 17 w 0 24 w 1 3,0 19,0 
20  Meisl Walter 1318 Trumersee 6 w 0 19 s 1 16 w 0 9 s 0 18 w 0 24 s 1 14 w 0 2,0 21,0 
21  Maier Günther 1267 ASK Sbg. 10 s 0 24 w 1 4 s 0 19 s 0 23 w 1 15 w 0 22 s 0 2,0 18,5 
22  Hahn Werner 1250 Vereinslos 11 w 0 3 s 0 19 w 0 18 s 0 24 w 1 23 s 0 21 w 1 2,0 18,5 
23  Jahn Jürgen 1357 Seekirchen 5 s 0 14 w 0 24 s 1 17 w 0 21 s 0 22 w 1 18 s 0 2,0 18,0 
24  Sommerer Kurt 1434 Taxenbach 16 w 0 21 s 0 23 w 0 13 w 0 22 s 0 20 w 0 19 s 0 0,0 17,5 
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1. BL WEST 2017/2018 - STAND NACH 3 RUNDEN 
 

PL MANNSCHAFT 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 MP PU % 
1  Zillertal    4½      4½  4 6 13,0 72,2 
  Hohenems II     3½   5   4½  6 13,0 72,2 

3  Kufstein/Wörgl      3 4  4½    5 11,5 63,9 
4  Jenbach 2 1½         4  5 4 10,5 58,3 
5  Bregenz  2½      4½   3  3 10,0 55,6 
6  Sparkasse Neumarkt   3    3  3    3   9,0 50,0 
7  ASK Salzburg   2   3   3½    3   8,5 70,8 
8  Götzis 2  1   1½      4  2   6,5 36,1 
9  Ranshofen   1½   3 2½      1   7,0 38,9 
10  Rochade Rum 1½   2        3 1   6,5 36,1 
  Dornbirn  1½   3   2     1   6,5 36,1 

12  Pradl 2   1      3   1   6,0 33,3 
 
 

LANDESLIGA A 2017/2018 – STAND NACH 2 RUNDEN 
 

PL MANNSCHAFT 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 MP PU % 
1  SIR Schaffenrath          5 4½ 4 9,5 79,2 
2  Ranshofen 2      3½     5 4 8,5 70,8 
3  Mattighofen 1961    3 4       3 7,0 58,3 
4  Ach/Burghausen 1   3   3½      3 6,5 54,2 
5  Mozart 1910   2      4½   2 6,5 54,2 
6  Schwarzach/Pjesak 1  2½  2½        0 5,0 41,2 
7  ASK Salzburg 2          4½  2 4,5 75,0 
8  Mayrhofer Neumarkt 2         4   2 4,0 66,7 
9  Yokozuna Uttendorf     1½   2    0 3,5 29,2 

10  ASK Post SV 1      1½     0 2,5 20,8 
11  Zell am See 1½ 1          0 2,5 20,8 

 
 

LANDESLIGA B 2017/2018 – STAND NACH 2 RUNDEN 
 

PL MANNSCHAFT 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 MP PU % 
1  Union Hallein 1   3½         6 4 9,5 79,2 
2  Pjesak/Schwarzach1      3     5  3 8,0 66,7 
3  Ranshofen 3 2½         5½   2 8,0 66,7 
4  ASK Supernova        4 3½    4 7,5 62,5 
5  Mozart / Oberndorf       4  3    3 7,0 58,3 
6  HSG Schattauer Golling  3        3   2 6,0 50,0 
7  Mattighofen 2     2       4 2 6,0 50,0 
8  F&M Zechner Neumarkt 3    2       4  2 6,0 50,0 
9  ASK Skywalker    2½ 3        1 5,5 45,8 
10  SIR Mondsee   ½   3       1 3,5 29,2 
11  ASKÖ Radstadt  1      2     0 3,0 25,0 
12  Seekirchen 0      2      0 2,0 16,7 
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1. KLASSE NORD 2017/2018– STAND NACH 1 RUNDE 
 

PL MANNSCHAFT 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 MP PU % 
1  Union Bergheim          4 2 4,0 80,0 
2  SIR Kings         4  2 4,0 80,0 
3  Oberndorf 2        4   2 4,0 80,0 
4  Ranshofen 4       3½    2 3,5 70,0 
5  ASK Komet      3½     2 3,5 70,0 
6  Mattighofen 3     1½      0 1,5 30,0 
7  Trimmelkam    1½       0 1,5 30,0 
8  Pizzeria Francesco Neum.   1        0 1,0 20,0 
9  SIR Südost  1         0 1,0 20,0 

10  SIR Rochade 1          0 1,0 20,0 

 
1. KLASSE SÜD 2017/2018– STAND NACH 2 RUNDEN 

 

PL MANNSCHAFT 1 2 3 4 5 6 7 Ü P1 P2 P3 P4 MP PU % 
1  Golling 2  3    4½       4 7,5 75,0 
2  Union Hallein 2 2      3      2 5,0 50,0 
3  Raika Taxenbach 1    4½         2 4,5 90,0 
4  Raika Taxenbach 2   ½  4        2 4,5 45,0 
5  Schwarzach/ Pjesak 2    1  3      

 
2 4,0 40,0 

6  Pjesak /Schwarzach 2 ½    2       0 2,5 25,0 
7  Senoplast Uttendorf  2          0 2,0 40,0 

 
2. STADT 2017/2018 – STAND NACH 2 RUNDEN 

 

PL MANNSCHAFT 1 2 3 4 5 6 8 ÜB P1 P2 P3 P4 MP PU  % 
1  Obertrum     4  3      4 7,0 87,5 

2  SIR UP    4         2 4,0 100 

3  ASK Evergreen       3      2 3,0 75,0 

4  SIR Lehrer  0    3       2 3,0 37,5 

5  Union Hallein 3 0     2½      
 

2 2,5 31,3 

6  SIR Chessnuts    1 1½       0 2,5 31,3 

7  ASK Galaxy 1  1         0 2,0 25,0 

 
2. NORD 2017/2018 – STAND NACH 2 RUNDEN 

 

PL MANNSCHAFT 1 2 3 4 5 1 2 3 4 5 MP PU % 
1  Ranshofen 5   3 3       4 6,0 75,0 
2  Ach-Burghausen 2   1  4      2 5,0 62,5 
3  Oberndorf 3 1 3         2 4,0 40,0 
4  Ranshofen 6 1          0 1,0 25,0 
5  HL Technik Neumarkt 5  0         0 0,0 0,00 
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2. BUNDESLIGA WEST  -  1. und 2. RUNDE 
 

R1 TITEL ASK SALZBURG 1 ELO TITEL KUFSTEIN / WÖRGL ELO 2  :  4 
1 GM  Krivoborodov Egor 2542 IM  Zelbel Patrick 2455 1  :  0 
2   Frank Emanuel 2165 IM  Köpke Christian 2290 0  :  1 
3   Besner Bernhard 2157 WGM  Levushkina Elena 2309 0  :  1 

4   Jürgens Klaus 2102 FM  Blaskowski Johannes 2269 0  :  1 

5 MK  Scheiblmaier Robert 2183 FM  Neuschmied Siegfried 2155 ½ : ½ 
6   Herrmann Michael 2079   Steinbacher Thomas 2095 ½ : ½ 

 

R2 TITEL RANSHOFEN ELO TITEL ASK SALZBURG 1 ELO 2,5:3,5 
1 FM  Riediger Martin 2288 GM  Krivoborodov Egor 2542 0  :  1 
2 FM  Knechtel Roland 2245   Frank Emanuel 2165 1  :  0 
3   Brehovsky Paul 2133   Besner Bernhard 2157 ½ : ½ 
4   Kücher Wolfgang 2123   Jürgens Klaus 2102 ½ : ½ 
5   Doppelhammer Herbert 2017 MK  Scheiblmaier Robert Mag. 2183 0 : 1k 
6   Stadler Alexander 2112   Herrmann Michael 2079 ½ : ½ 

 
R1 Ranshofen Neumarkt 3  : 3 
1 FM Riediger Martin GM Hertneck Gerald ½ : ½ 
2 FM Knechtel Roland  Manakov Ilya ½ : ½ 
3  Kücher Wolfgang FM Eichler Christoph 0  :  1 
4  Doppelhammer H.  Wuppinger Manfred ½ : ½ 
5  Bensch Patrick  Egger Martin 1  :  0 
6  Stadler Alexander  Baier Patrick ½ : ½ 

R1 Pradl Rochade Rum 3  :  3 
1 FM Bilchinski Anton FM Spornberger Andre 0  :  1 
2 MK Eybl Alexander FM Gatterer Florian ½ : ½ 
3  Everett Elijah FM Spornberger Max. ½ : ½ 
4 MK Sucher Johannes  Moroder Stefan ½ : ½ 
5  Mitterwald Joh. MK Hengl Christian 1  :  0 
6  Praxmarer Christ.  Jedinger Andreas ½ : ½ 

R1 Zillertal Jenbach 2 4,5:1,5 
1 GM Michalik Peter IM Fedorovsky Mich. 1  :  0 
2 GM Lanka Zigurds IM Reich Thomas 1  :  0 
3 IM Hausner Ivan FM Micheli Carlo 1  :  0 
4 IM Platzgummer Fab.  Binder Moriz ½ : ½ 
5 FM Tabernig Bernhard MK Höllrigl Wilfried ½ : ½ 
6  Kupfner Franz FM Fuchs Georg ½ : ½ 

R1 Bregenz Hohenems 2,5:3,5 
1 GM Sergeev Vladimir IM Henrichs Thomas 1  :  0 
2 IM Dobosz Henryk IM Fröwis Georg ½ : ½ 
3  Ciolek Andreas IM Berchtenbreiter M. 0  :  1 
4 MK Pöttinger Harald  Burschowsky Matt. 0  :  1 
5  Barthelmann B.  Kranzl Julian ½ : ½ 
6  Kozissnik Christian  Heinrici Simon ½ : ½ 

R1 Dornbirn Götzis 2 2  :  4 
1 IM Drabke Lorenz IM Kessler Luca ½ : ½ 
2 IM Novkovic Milan FM Anistratov Dmitrij ½ : ½ 
3  Leutwyler Martin  Müller Philipp ½ : ½ 
4  Klings Peter NM Mittelberger Peter 0  :  1 
5  Rüscher Christian MK Kranz Armin ½ : ½ 
6  Wuerth Thomas  Ferk Martin 0  :  1 

 

R2 Neumarkt Kufstein/Wörgl 3  : 3 
1 GM Hertneck Gerald IM Zelbel Patrick 1  :  0 
2 FM Eichler Christoph IM Köpke Christian ½ : ½ 
3  Harringer Franz WGM Levushkina Elena 0  :  1 
4  Wuppinger Manfred FM Blaskowski Joh. ½ : ½ 
5  Egger Martin Dr. FM Neuschmied Siegfr. 1  :  0 
6  Baier Patrick  Atzl Florian 0  :  1 

R2 Pradl Zillertal 2  :  4 
1 FM Bilchinski Anton GM Michalik Peter 0  :  1 
2 MK Eybl Alexander GM Lanka Zigurds 0  :  1 
3 MK Doskocil Klaus IM Hausner Ivan ½ : ½ 
4  Everett Elijah IM Platzgummer Fab. ½ : ½ 
5  Matt Stefan FM Tabernig Bernhard 1  :  0 
6  Mitterwald Johann.  Schiestl Josef 0  :  1 

R2 Rochade Rum Jenbach 2 2  : 4 
1 FM Spornberger Andre IM Fedorovsky Mich. 0  :  1 
2 FM Gatterer Florian IM Reich Thomas ½ : ½ 
3 FM Spornberger Max. FM Micheli Carlo 1  : 0 
4  Moroder Stefan  Binder Moriz 0  :  1 
5 MK Hengl Christian FM Fuchs Georg ½ : ½ 
6  Jedinger Andreas  Kondrak Christof 0  :  1 

R2 Dornbirn Bregenz 3,5:2,5 
1 IM Drabke Lorenz GM Sergeev Vladimir ½ : ½ 
2 IM Novkovic Milan IM Dobosz Henryk ½ : ½ 
3  Leutwyler Martin  Abhau Jochen 1  :  0 
4 WFM Novkovic Julia NM Bezler Rainer ½ : ½ 
5  Kanonier Clemens  Ciolek Andreas 0  :  1 
6  Rüscher Christian MK Pöttinger Harald ½ : ½ 

R2 Götzis 2 Hohenems 1  :  5 
1 FM Anistratov Dmitrij IM Henrichs Thomas 0 : 1k 
2  Müller Philipp IM Berchtenbreiter M. 0  :  1 
3 NM Mittelberger Peter  Burschowsky Matt. ½ : ½ 
4 MK Kranz Armin FM Atlas Dmitry Dr. 0  :  1 
5  Laske Erich  Hofer Emilian ½ : ½ 
6  Lochner Herbert  Kranzl Julian 0  :  1 
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2. BUNDESLIGA WEST  -  3. RUNDE 
 

R3 TITEL ASK SALZBURG 1 ELO TITEL SPK. NEUMARKT ELO 3  :  3 
1 FM  Westermeier Arnulf 2246 GM  Hertneck Gerald 2498 ½ : ½ 
2   Frank Emanuel 2165   Manakov Ilya 2376 1  :  0 
3   Besner Bernhard 2157 FM  Eichler Christoph 2286 0  :  1 
4   Jürgens Klaus 2102   Wuppinger Manfred 2066 ½ : ½ 
5 MK  Scheiblmaier Robert Mag. 2183   Egger Martin Dr. 2065 1  :  0 
6   Herrmann Michael 2079   Baier Patrick 2024 0  :  1 

 
R3 Kufstein / Wörgl Ranshofen 4,5:1,5 
1 IM Zelbel Patrick FM Riediger Martin 1  :  0 
2 IM Köpke Christian FM Knechtel Roland ½ : ½ 
3 WGM Levushkina Elena  Brehovsky Paul 1  :  0 
4 FM Blaskowski Joh.  Kücher Wolfgang ½ : ½ 
5 FM Neuschmied Siegfr.  Doppelhammer H. 1  :  0 
6  Atzl Florian  Stadler Alexander ½ : ½ 

 

R3 Jenbach 2 Pradl 5  :  1 
1 IM Fedorovsky Mich. FM Bilchinski Anton 1  :  0 
2 IM Reich Thomas MK Eybl Alexander 1  :  0 
3 FM Micheli Carlo MK Doskocil Klaus 1  :  0 
4  Binder Moriz  Meier Alexander ½ : ½ 
5 MK Höllrigl Wilfried  Everett Elijah 1  :  0 
6 FM Fuchs Georg  Praxmarer Christ. ½ : ½ 

 

R3 Zillertal Rochade Rum 4,5:1,5 
1 GM Michalik Peter FM Spornberger Andr. 1  :  0 
2 GM Lanka Zigurds FM Gatterer Florian ½ : ½ 
3 IM Hausner Ivan FM Spornberger M. 1  :  0 
4 IM Platzgummer Fab.  Moroder Stefan 1  :  0 
5 FM Tabernig Bernhard MK Hengl Christian 1  :  0 
6  Schiestl Josef  Jedinger Andreas 0  :  1 

 

R3 Hohenems 2 Dornbirn 4,5:1,5 
1 IM Henrichs Thomas IM Drabke Lorenz ½ : ½ 
2 IM Berchtenbreiter M IM Novkovic Milan ½ : ½ 
3  Burschowsky M.  Leutwyler Martin 1  :  0 
4 FM Atlas Dmitry Dr. WFM Novkovic Julia ½ : ½ 
5  Hofer Emilian  Rüscher Christian 1  :  0 
6  Kranzl Julian  Erwin-Casero D. 1  :  0 

 

R3 Bregenz Götzis 2 4,5:1,5 
1 GM Sergeev Vladimir FM Anistratov Dmitrij 0  :  1 
2 IM Dobosz Henryk  Müller Philipp 1  :  0 
3  Abhau Jochen MK Kranz Armin 1  :  0 
4  Ciolek Andreas  Laske Erich 1  :  0 
5 MK Pöttinger Harald  Ferk Martin ½ : ½ 
6  Kozissnik Christian  Lochner Herbert 1  :  0 

 

Der ASK startet erfolgreich in die neue Bundesligasaison! 
Es ist schon 6 Jahre her, dass unsere Mannschaft in den 
ersten drei Runden mehr Punkte gesammelt hat als 
diesmal. In den letzten Jahren starteten wir immer gleich 
als einer der Abstiegskandidaten aber diesmal stehen wir 
auf einem Platz im Mittelfeld. 

BERICHT ZUR 1. bis 3. RUNDE 
 

 
Start zur ersten Runde: ASK gegen Kufstein/Wörgl und 
Ranshofen gegen Neumarkt (Foto © SC Neumarkt) 
 
In der 1. Runde hingen die Trauben gegen Kufstein/Wörgl 
zu hoch, und es setzte daher eine 2 : 4 Niederlage. Egor 
Krivoborodov gewann saisonübergreifend bereits die 4. 
Partie en suite, Robert Scheiblmaier und Herrmann 
Michael steuerten jeweils ein Remis bei. Emanuel Frank, 
Bernhard Besner und Klaus Jürgens mussten die Über-
legenheit ihrer um im Schnitt 150 Elo stärkeren Gegner 
anerkennen. 
In der 2. Runde ging es gegen Ranshofen. Die Mann-
schaft verzichtet diesmal auf Legionäre. So spielte Martin 
Riediger auf Brett 1. Letztes Jahr war er noch auf Brett 4 
aufgestellt. Elomässig war der ASK sogar leicht zu 
favorisieren. Die Angelegenheit wurde für den ASK 
erleichtert, da Herbert Doppelhammer erst mit 45 Minuten 
Verspätung eintraf und die Partie kampflos verlor. Die 
Punkte erzielten Egor Krivoborodov (1) sowie Bernhard 
Besner, Klaus Jürgens und Michael Herrmann (je 0,5). 
Michael stand am Ende glatt auf Gewinn, gab sich aber 
angesichts des Mannschaftssiegs mit remis zufrieden. 
In der 3. Runde mussten wir gegen Neumarkt Egor 
Krivoborodov ersetzen. Arnulf Westermeier machte seine 
Sache aber mit einem Remis gegen Gerald Hertneck sehr 
gut. Emanuel Frank und Robert Scheiblmaier gewannen 
ihre Partien, und Klaus Jürgens steuerte ein Remis bei, 
das letztlich ein Mannschaftsremis bedeutete. 
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LANDESLIGA A  -  1. RUNDE 
 

BR TITEL ASK POST SV ELO TITEL ASK SALZBURG 2 ELO 1,5 : 4,5 
1   Kastenhuber Robert Mag. 1967   Usleber Helmut 2020 ½ : ½ 
2   Krimbacher Walter 1912   Herrmann Michael 2030 0  :  1 
3   Bieniok Alfred 1748   Heigerer Stefan 1981 0  :  1 
4   Stader Stefan 1671   Prüll Lukas 1978 1  :  0 
5   Pöllner Florian 1767   Vlasak Reinhard Dr. 1918 0  :  1 
6   Janeczek Egon 1756   Haselsteiner Walter 1778 0  :  1 

 
BR Yokozuna Uttend. Mozart 1910 1,5:4,5 
1  Feichtner Thomas  Hanel Reinhard Dr. 0  :  1 
2  Schöpf Gerhard  Hinteregger Arthur 0  :  1 
3  Gampersberger H.  Hamberger  Herm. ½ : ½ 
4  Schweiger Wolfgang  Donegani Peter 0  :  1 
5  Süss Werner DI.  Holzinger Helmut ½ : ½ 
6  Keferböck Jewgeni  Hicker Harald Dr. ½ : ½ 

 

BR Mattighofen 1961 Ach/Burghausen 3  :  3 
1  Maierhofer Johann  Pflug Mathias 0  :  1 

2  Werndl Erich Mag.  Huch Reiner ½ : ½ 
3  Jergler Karl-Heinz  Stöhr Helmut ½ : ½ 
4  Wahrlich Andreas  Festner Konrad 1 : 0k 
5  Waldner Alois  Magg Josef 1  :  0 
6  Grausgruber Rene  Bieringer Konrad 0  :  1 

 

BR Schwarzach/Pjesak Ranshofen 2 2,5:3,5 
1  Hecht Hans-Joach.  Knoll Hermann ½ : ½ 
2  Rücker Benjamin  Bensch Patrick 1  :  0 
3  Cardaklija Mirsad  Schwarzmeier Klaus 0  :  1 
4  Hasanovic Nurija  Siemens Andreas 1  :  0 
5  Hamzic Vahidin  Spiesberger Gerh. 0  :  1 
6  Bernatovic Anton  Frühauf Norbert Ing. 0  :  1 

 

BR Zell am See SIR Schaffenrath 1,5:4,5 
1  Lama Dawa  Durakovic Alman 0  :  1 
2  Junger Gerald  Goldbeck Lars 0  :  1 
3  Mooslechner Peter  Leeb Simon 1  :  0 
4  Maier Georg  Wieneroiter Gerald ½ : ½ 
5  Halili Pullumb  Rosner Gerhard 0  :  1 
6  Sigl Martin  Hoffmann Sebastian 0  :  1 

 

SPIELFREI WAR ERDBAU MAYRHOFER NEUMARKT 
 

BERICHT ZUR  1. RUNDE 
Am 23.September startete die LLA in die Saison 17/18 

 

In der Saison 2017/18 werden die beiden Landesligen A 
und B von je 12 auf 10 Mannschaften reduziert. Darauf 
richteten sich viele Vereine bereits vor Beginn ein. Die 
LLA wird schon in dieser Saison mit nur 11 Mannschaften 
gespielt, weil die aufstiegsberechtigten Mannschaften auf 
den Aufstieg verzichteten und lieber in der Landesliga B 

blieben. Der ASK Salzburg ist der einzige Verein in der 
LLA mit 2 Mannschaften, die gleich in der ersten Runde 
gegeneinander spielten. 
 

ASK Post SV – ASK Salzburg 2 1,5 : 4,5 
 

Von der Papierform war die Mannschaft ASK 2 klarer 
Favorit. Das beide Teams mit je 3 Ersatzspielern antraten, 
war für die Post SV eher ein Vorteil, weil die Elo-Unter-
schiede zu ASK 2 geringer waren als in der Stamm-
aufstellung. Nach 3 Stunden schaute es so aus, dass die 
Begegnung mit einem 3:3 oder einem knappen Sieg für 
ASK 2 enden könnte. Am Ende kam aber doch ein 
deutlicher, wenn auch glücklicher Sieg für ASK 2 heraus. 
 

 
 

Am 1. Brett spielte Helmut Usleber gegen Kastenhuber 
Robert. Die Partie begann rasant, aber Helmut wollte auf 
Anweisung des neuen Mannschaftsführers Walter Hasel-
steiner nicht zu viel riskieren, worauf die Partie verflachte 
und remis gegeben wurde. 
Am zweiten Brett spielte Walter Krimbacher gegen Michl 
Herrmann und hatte lange Zeit eine ausgeglichene, wenn 
nicht leicht bessere Stellung. In der längsten Partie der 
Begegnung wartete Michael bis 8 Minuten vor dem 
Klappenfall, ehe er die Partie verkomplizierte und Walter 
auf dem falschen Fuß erwischte. Ein Abzugsschach 
läutete den Gewinn für Michael ein. 
Am 3. Brett spielte Stefan Heigerer gegen Alfred Bieniok. 
Die Partie war taktisch geprägt, wobei beide Könige 
Mattangriffen ausgesetzt waren. In Zeitnot hätte Alfred ein 
Damenschach geben können, das ihm sehr gute Remis-
chancen, wenn nicht sogar den ganzen Punkt gebracht 
hätten. In extremer Zeitnot spielte Alfred zu passiv und 
erlag Stefans Mattangriff, in dem Alfred in eine Springer-
gabel lief, die die Dame gekostet hätte. 
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Startschuss zur Saison 17/18 von vorne: Michi Herrmann- 
Walter Krimbacher, Stefan Heigerer – Alfred Bieniok und 
Lukas Prüll – Stefan Stader; 
Am 4. Brett spielten Stefan Stader und Lukas Prüll. Stefan 
griff vehement an und provozierte einige ungenaue Züge 
von Lukas, die Stefan zum doch überraschenden Sieg 
gegen den regierenden Klubmeister  nutzen konnte. 
Am 5. Brett provozierte Florian Pöllner in der Franzö-
sischen Verteidigung ein Springeropfer von Reinhard 
Vlasak. Angesichts der Vorgaben des Mannschaftsführers 
wollte sich Reinhard nicht in die vorteilhaften, aber kompli-
ziert zu berechnenden Verwicklungen einlassen und zog 
den Springer zurück, wonach die Partie gleich stand. 
Anstatt die Partie zu vereinfachen, spielte Florian zu 

passiv weiter und ging schließlich im Bauernsturm gegen 
seinen König unter. 
 

 
Egon Janeczek – Haselsteiner dahinter Pöllner - Vlasak 

 

Am 6. Brett spielte Egon Janeczek gegen Walter Hasel-
steiner und erreichte im Mittelspiel eine leicht vorteilhafte 
Stellung. Walter konnte nach mehreren Verwicklungen in 
ein gleichstehendes Endspiel mit je einem Turm und 
ungleichen Läufern abwickeln. Egon, der nach längerer 
Pause gerade erst wieder mit dem Turnierschach begon-
nen hat, ließ sich auf einen Bauerngewinn ein, der Walter 
das Eindringen des Königs erlaubte, wonach Egon die 
gegnerischen Freibauern nicht mehr aufhalten konnte. 

Bericht von MF Walter Haselsteiner 
 

LANDESLIGA A  -  2. RUNDE 
 

BR TITEL SIR Schaffenrath ELO TITEL ASK POST SV ELO 5  :  1 
1   Leeb Simon 2217   Flatz Helmut 1826 1 : 0k 
2   Rosner Gerhard 1989   Nußbaumer Stefan 1865 ½ : ½ 
3   Fuchs Manfred 1959   Krimbacher Walter 1912 1 : 0k 
4   Ott Josef Sebastian 1801   Bieniok Alfred 1748 1  :  0 
5   Prodinger Johannes 1826   Gallob Boris Mag. 1781 1  :  0 
6   Huber Wolfgang Dr. 1886   Neuwirth Gernot 1705 ½ : ½ 

 

Der ASK Post SV verliert ausfallsbedingt klar 1:5 gegen SIR Schaffenrath 
Während Walter Haselsteiners Team ASK 2 in dieser Runde spielfrei blieb, setzte es für ASK Post SV gehörig Prügel. 
Alle Versuche von MF Fred Forstinger blieben erfolglos, genügend (gesunde) Spieler für die Begegnung aufzustellen 
und so starteten "die Postler" schon mal mit 2 Kontumaz-Minuspunkten. Zwei weitere kamen hinzu, als Alfred Bieniok 
und Boris Gallob ihre Partien aufgeben mussten. Stefan Nußbaumer und Gernot Neuwirth sorgten (gemeinsam) für den 
Ehrenpunkt. 
 

BR Ranshofen 2 Zell am See 5  :  1 
1  Bensch Patrick  Lama Dawa 1  :  0 
2  Schwarzmeier Klaus  Junger Gerald 1  :  0 
3  Stadler Alexander  Mooslechner Peter 0  :  1 
4  Siemens Andreas  Maier Georg 1 : 0k 
5  Frühauf Norbert Ing.  Halili Pullumb 1  :  0 
6  Swanidze Ilia  Sigl Martin 1  :  0 

 

BR Ach/Burghausen Schwarzach/Pjesak 3,5:2,5 
1  Pflug Mathias  Hecht Hans-Joach. 0  :  1 
2  Huch Reiner  Ljubic Juro ½ : ½ 
3  Stöhr Helmut  Cardaklija Mirsad ½ : ½ 
4  Magg Josef  Hasanovic Nurija 1  :  0 
5  Achmed-Zade Ismail  Hamzic Vahidin 1  :  0 
6  Bieringer Konrad  Huber Josef ½ : ½ 
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BR Ranshofen 2 Zell am See 5  :  1 
1  Bensch Patrick  Lama Dawa 1  :  0 
2  Schwarzmeier Klaus  Junger Gerald 1  :  0 
3  Stadler Alexander  Mooslechner Peter 0  :  1 
4  Siemens Andreas  Maier Georg 1 : 0k 
5  Frühauf Norbert Ing.  Halili Pullumb 1  :  0 
6  Swanidze Ilia  Sigl Martin 1  :  0 

 

BR Ach/Burghausen Schwarzach/Pjesak 3,5:2,5 
1  Pflug Mathias  Hecht Hans-Joach. 0  :  1 
2  Huch Reiner  Ljubic Juro ½ : ½ 
3  Stöhr Helmut  Cardaklija Mirsad ½ : ½ 
4  Magg Josef  Hasanovic Nurija 1  :  0 
5  Achmed-Zade Ismail  Hamzic Vahidin 1  :  0 
6  Bieringer Konrad  Huber Josef ½ : ½ 

 

BR Mayrhofer Neum. Yokozuna Uttend. 4  :  2 
1  Zebedin Wolfgang  Feichtner Thomas ½ : ½ 
2  Wuppinger Manfred  Lamberger Werner ½ : ½ 
3  Egger Martin Dr.  Schweiger Wolfgang 1  :  0 
4  Preundler Stefan  Scharler Walter 1  :  0 
5  Kampl Erich  Theussl Manfred ½ : ½ 
6  Kriechbaum Paul  Schöpf Patrick ½ : ½ 

 

BR Mozart 1910 Mattighofen 1961 2  :  4 
1  Hanel Reinhard Dr.  Maierhofer Johann ½ : ½ 
2  Hinteregger Arthur  Werndl Erich Mag. ½ : ½ 
3  Hamberger Herm.  Jergler Karl-Heinz ½ : ½ 
4  Donegani Peter  Wahrlich Andreas 0  :  1 
5  Holzinger Helmut  Waldner Alois ½ : ½ 
6  Fanninger Leon  Aßmann Jürgen 0  :  1 

 

LANDESLIGA B  -  1. RUNDE 
 

BR TITEL ASK SKYWALKER ELO TITEL ASK SUPERNOVA ELO 2,5 : 3,5 
1   Veigl Thomas 1889 MK  Prüll Lukas 1978 0  :  1 
2   Zauchner Markus 1787   Untersteiner Michael 1568 1  :  0 
3   Lederer Anatol 1707   Vlasak Reinhard Dr. 1918 0  :  1 
4   Neuwirth Gernot 1705   Stader Stefan 1671 ½ : ½ 
5   Hattinger Walter 1700   Haselsteiner Walter 1778 0  :  1 
6   Tanczos Dezsoe 1771   Mende Wolfgang 1704 1  :  0 

 

ERGEBNISSE  1. RUNDE  
 

BR Zechner Neumarkt ASKÖ Radstadt 4  :  2 
1  Daxinger Johann  Hutz Gerhard 1 : 0k 
2  Fischwenger Walter  Berger Herbert ½ : ½ 
3  Kawinek Arnold  Sadilek Heinrich ½ : ½ 
4  Dummert Norbert  Steger Josef 1 : 0k 
5  Bruckner Simon  Steiner Wilfried ½ : ½ 
6  Burgstaller Robert  Thurner Hermann ½ : ½ 

 

BR Pjesak/Schwarzach HSG Golling 3  :  3 
1  Ljubic Juro  Ljubic Pero ½ : ½ 
2  Cardaklija Mirsad  Thalhammer Lorenz ½ : ½ 
3  Hasanovic Nurija  Kössler Andreas ½ : ½ 
4  Huber Josef  Vasic Zlatomir ½ : ½ 
5  Bernatovic Anton  Reschreiter Hans-P. ½ : ½ 
6  Klinger Josef Sen.  Wieser Rupert ½ : ½ 

 

BR SIR Mondsee Ranshofen 3 0,5:5,5 
1  Kratschmer Heinz  Spiesberger Gerh. 0  :  1 
2  Huber Wolfgang Dr.  Wiedmann Klaus ½ : ½ 
3  Kratschmer Ernst  Frühauf Norbert Ing. 0  :  1 
4  Hitsch Michael  Swanidze Ilia 0  :  1 
5  Mörwald Miriam  Spernbauer Peter 0  :  1 
6  Elsässer Daniel  Keim Philipp 0  :  1 

 

BR Hallein 1 Seekirchen 6  :  0 
1  Halilovic Husejin  Költringer Josef Jun. 1  :  0 
2  Buchner Martin  Gerner Wolfgang 1  :  0 
3  Hauthaler Mario  Bruckmoser Franz 1  :  0 
4  Karios Peter-Alex.  Mösl Felix 1  :  0 
5  Rosenlechner Gerh.  Jeller Johann 1  :  0 
6  Scheichl Walter Dr.  Winkler Manfred 1  :  0 

 

BR Mattighofen 2 Mozart/Oberndorf 2  :  4 
1  Grausgruber Rene  Fanninger Leon 0  :  1 
2  Mertz Waldemar  Hicker Harald Dr. 0  :  1 
3  Werdecker Roland  Kleiter Gernot Dr. 0  :  1 
4  Döllinger Anselm  Eder Josef 1  :  0 
5  Muhr Rudolf  Hagmüller Josef 0  :  1 
6  Friedl Gerhard  Moßhammer Mich. 1  :  0 

 

Vorgezogenes internes Duell Landesliga B 
 

Die ersten internen Meisterschaftsrunden endeten in der 
LLB und der 2. Klasse Stadt bei 10 Partien mit neun 
Entscheidungen und nur einem Unentschieden. Man sieht 
schon, dass der Kampf um die Plätze in diesem Jahr hart 
geführt wird! Während in der LLB der Sieg von ASK 
Supernova eher knapp ausfiel, setzten sich die routinier-
ten ASK Evergreen gegen die Newcomer ASK Galaxy 
deutlich mit 3:1 durch. 
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Der Saisonstart 2017/2018 mit 2 internen Begegnungen 

 

ASK Skywalker – ASK Supernova 2,5:3,5 
 

In der LLB stellten Skywalker und Supernova fast die 
Idealbesetzung ans Brett und es wurde von Anfang an 
kompromisslos gespielt. Am schnellsten konnte Skywalker 
Deszoe Tanczos auf Brett 6 seine Partie mit Weiß gegen 
den in der Eröffnung zu passiv agierenden Wolfgang 
Mende gewinnen. Zwei Bauern mehr, wobei einer dann 
als Freibauer entscheidend wurde. Aber Supernova 
schlug mit Reinhard Vlasak zurück, der Anatol Lederer in 
einer vorbereiteten Variante mit Weiß überraschte und 
seinen Angriff auf den offenen König mit Matt beendete. 

 

 Dann konnte Walter Haselsteiner (Supernova) gegen 
Walter Hattinger (Skywalker) die passive Verteidigung 
durchbrechen und mit einem sehenswerten Schlusszug - 
ein angebotenes Springeropfer - Walter zur Aufgabe 
zwingen. 
 

Auf Brett 2 versuchte Michael Untersteiner mit Schwarz 
gegen Skywalker Markus Zauchner in einer ausge-
glichenen Stellung einen Königsangriff mit Hilfe eines 
Figurenopfers. Aber Markus konnte den ideenreichen 
Angriff abwehren und seinerseits kontern. Spielstand 2:2. 
Jetzt musste schließlich Thomas Veigl gegen den MF von 
ASK Supernova, Lukas Prüll, auf Brett 1 aufgeben, 
nachdem er eine schon hoffnungslose Stellung doch noch 
bis zur Zeitnot von Lukas komplizieren konnte und fast 
noch ein Remis erreicht hätte. 
 

Die längste Partie schien eigentlich schon für Skywalker 
Gernot Neuwirth entschieden, der Stefan Stader zwei 
Bauern abluchsen konnte. Aber mit Damen und jeweils 
einer Leichtfigur am Brett konnte Stefan in dem schwie-
rigen Endspiel noch den - an diesem Abend einzigen - 
Remishafen erreichen. Also ein gelungener Saisonstart 
für ASK Supernova und eine bittere, aber wenigstens 
knappe Niederlage für die Skywalker. 

Bericht von MF Klaus Thalhammer 
 

LANDESLIGA B  -  2. RUNDE 
 

BR TITEL ASK Supernova ELO TITEL Zechner Neumarkt ELO 4  :  2 
1 MK  Prüll Lukas 1944   Preundler Stefan 1754 1  :  0 
2   Untersteiner Michael 1759   Daxinger Johann 1838 1  :  0 
3   Vlasak Reinhard Dr. 1919   Kriechbaum Paul 1700 ½ : ½ 
4   Haselsteiner Walter 1808   Fischwenger Walter 1654 1  :  0 
5   Pöllner Florian 1748   Bruckner Simon 1512 ½ : ½ 
6   Lemmerhofer Manfred 1707   Kawinek Arnold 1586 0  :  1 

 

BR TITEL Mozart / Oberndorf ELO TITEL ASK Skywalker ELO 3  :  3 
1   Fanninger Leon 1741   Misciasci Alessandro 1920 1  :  0 
2   Kleiter Gernot Dr. 1837   Zauchner Markus 1790 1  :  0 
3   Eder Josef 1822   Lederer Anatol 1707 ½ : ½ 

4   Sonnbichler Rupert 1680   Neuwirth Manfred 1539 ½ : ½ 

5   Hagmüller Josef 1752   Hattinger Walter 1717 0  :  1 
6   Moßhammer Wolfgang 1634   Tanczos Dezsoe 1779 0  :  1 

 
BR ASKÖ Radstadt Pjesak-Schwarzach 1  :  5 
1  Hutz Gerhard  Ljubic Juro 0  : 1 
2  Berger Herbert  Hasanovic Nurija ½ : ½ 
3  Banic Marek  Hamzic Vahidin 0 : 1k 
4  Sadilek Heinrich  Huber Josef ½ : ½ 
5  Steger Josef  Klinger Josef Sen. 0  :  1 
6  Thurner Hermann  Ljubic Franjo Jun. 0  :  1 

 

BR HSG Golling SIR Mondsee 3  :  3 
1  Thalhammer Lorenz  Huber Wolfgang Dr. 1  :  0 
2  Vasic Zlatomir  Kratschmer Ernst 1  :  0 
3  Reschreiter Hans-P.  Hopfgartner Andr. ½ : ½ 
4  Wieser Rupert  Hoffmann Sebastian 0  :  1 
5  Buchebner Markus  Havas Clemens 0  :  1 
6  Windhofer Johann  Mörwald Miriam ½ : ½ 
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BR Ranshofen 3 Union Hallein 1 2,5:3,5 
1  Spiesberger Gerh.  Halilovic Husejin ½ : ½ 
2  Wiedmann Klaus  Buchner Martin ½ : ½ 
3  Frühauf Norbert Ing.  Hauthaler Mario 0  :  1 
4  Swanidze Ilia  Stojakovic Miro 1  :  0 
5  Spernbauer Peter  Hecher Erich ½ : ½ 
6  Keim Philipp  Kipman Felix 0  :  1 

 

BR Seekirchen Mattighofen 2 2  :  4 
1  Költringer Josef Jun.  Hopfgartner Heinz 0  :  1 
2  Gerner Wolfgang  Werdecker Roland 0  :  1 
3  Bruckmoser Franz  Friedl Gerhard 0  :  1 
4  Mösl Felix  Feichtenschlager J. 1  :  0 
5  Jeller Johann  Muhr Rudolf 1  :  0 
6  Winkler Manfred  Sycek Adolf 0  :  1 

 
BERICHT ZUR 2. RUNDE 

 

Beim ersten Auswärtsspiel der Saison erkämpften sich 
die motivierten Skywalker ein Mannschaftsremis gegen 
die neue Spielgemeinschaft Mozart/Oberndorf dank 
Siegen auf den hinteren Brettern. Supernova setzte 
sich dank Siegen auf den Brettern 1, 2 und 4 gegen 
Neumarkt durch und feierte damit den bereits zweiten 
Sieg in Serie. 
 

ASK Supernova – F&M Zechner Neumarkt 4 : 2 
Das Team Supernova hätte zwar ein Heimspiel gehabt, 
hätte aber wegen des gleichzeitig stattfindenden Heim-
spiels der Austria Salzburg ohnehin ausweichen 
müssen. Da in Neumarkt gleichzeitig die 2. Bundesliga 
West spielte, nahmen wir das Angebot, diese Begeg-
nung in Neumarkt zu spielen, gerne an. Wir gingen als 
leichter Favorit in die Begegnung. Es wurde aber bald 
klar, dass uns Neumarkt die Punkte nicht kampflos 
überreichen wollte. So mühten wir uns alle mit der 
Verteidigung Neumarkts ab, bis Florian Pöllner in seiner 
Partie mit Simon Bruckner ins remis einwilligte. Ich 
hatte in meiner Begegnung viel Zeit investiert. Als ich 
endlich eine aussichtsreiche Stellung am Brett hatte, 
hatte ich nicht mehr genug Zeit, eine mehrzügige 
Kombination durchzurechnen, die mir einen Figuren-
gewinn gebracht hätte. Mein Gegner Paul Kriechbaum 
erkannte die Gefahr und bot im nächsten Zug remis. Mit 
nur noch 12 Minuten für die nächsten 20 Züge in einer 
taktisch unübersichtlichen und für beide Seiten 
gefährlichen Stellung nahm ich das Remis an. Praktisch 
zeitgleich ließ sich Manfred Lemmi Lemmerhofer von 
Arnold Kawinek überrumpeln und konnte in einer 
gerade vorher noch ausgeglichenen Stellung plötzlich 
ein Matt nicht mehr decken. Am 2. Brett gelang es 
Michael Untersteiner, seinen Gegner Johann Daxinger 
niederzuringen und damit auf 2 : 2 zu stellen. Am 4. 
Brett wäre die Partie Walter Haselsteiner - Walter 
Fischwenger wohl remis ausgegangen, wenn der Neu-
markter die Zeitnot überstanden hätte. Dies gelang ihm 
nicht, und so konnte Walter kurz vor der Zeitkontrolle 
die gefalle Klappe reklamieren. Am längsten dauerte 
die Partie von Lukas Prüll. Er hatte gegen Stefan 
Preundler die Dame für Turm, Läufer und einen 

gefährlich aussehenden Freibauern geopfert. Stefan 
Preundler hatte für die letzten 10 Züge immer zwischen 
2 Minuten und wenigen Sekunden Restbedenkzeit, er 
lebte nur noch von den 30 Sekunden Bonus. Lukas 
hatte sich etwa 5 Minuten aufgespart. Als Stefan den 
Freibauern gewonnen hatte, glaubte er anscheinend, 
jetzt alles überstanden zu haben und hoffte, nach der 
Zeitkontrolle in Ruhe seinen Vorteil verwerten zu 
können. Doch Lukas knüpfte noch vor der Zeitkontrolle 
mit Springer und 2 Türmen ein Mattnetz, aus dem es 
für Stefan kein Entrinnen mehr gab. Das Matt gab dann 
der Läufer, der die längste Zeit nur Schutz vor 
Damenschachs geboten hatte. 
Am kommenden Mittwoch lautet das Thema von Lukas 
Training "Der relative Wert der Figuren". Vielleicht 
bringt er ja die Partie gleich als anschauliches Beispiel. 

Bericht von Reinhard Vlasak 
 
Mozart / Oberndorf - ASK Skywalker 3 : 3 
 

Nachdem der Kapitän beim Mannschaftssieg eine Grill-
feier in Aussicht gestellt hatte, gingen die Spieler 
extrem motiviert ans Werk und Anatol holte gleich nach 
dem ersten Zug ein Remis gegen den elostärkeren 
Eder. Deszoe konnte mit Schwarz gegen Moßhammer 
Wolfgang schon in der Eröffnung Vorteile erlangen. 
Dann setzte er trotz Damentausch dem gegnerischen 
König in der Brettmitte sehr schön Matt. Gleich 
anschließend nahm Gernot das Remisangebot von 
Sonnbichler in ausgeglichener Stellung an. Doch die 
Führung hielt nicht lange. Alessandro musste sich dem 
Talent Fanninger geschlagen geben, der seine Stel-
lungsvorteile sehr schön in einem unparierbaren 
Königsangriff enden ließ. Als auch noch Markus seine 
schwierige Verteidigungsstellung gegen Kleiter durch 
einen Fehler aufgeben musste, schien sogar eine 
Niederlage möglich. Doch Walter, dessen Remis-
angebot von Hagmüller abgelehnt wurde, krönte seine 
Partie mit einem schönen Mattangriff. Allerdings war er 
mit den Kiebitzen nicht zufrieden, die das Matt um 
einen Zug schneller machen wollten. So gab es ein 
Mannschaftsremis, mit dem wir auch nicht unzufrieden 
waren, aber eben noch keine Einladung. 

Bericht von Klaus Thalhammer 
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1. KLASSE NORD  -  1. RUNDE 
 

BR TITEL MATTIGHOFEN 3 ELO TITEL ASK KOMET ELO 1,5:3,5 
1   Feichtenschlager Josef 1791   Thalhammer Klaus 1857 ½ : ½ 
2   Muhr Rudolf 1753   Medina Miguel 1669 ½ : ½ 

3   Sycek Adolf 1731   Lemmerhofer Manfred 1707 ½ : ½ 

4   Jankovic Hranislav 1353   Haselsteiner Max 1446 0  :  1 
5   Mühlbacher-Karrer Johann 1539   Pichler Christian 1286 0  :  1 

 
BR Oberndorf 2 Zechner Neumarkt 4  :  1 
1  Loreth Viktor  Bruckner Simon ½ : ½ 
2  Hagmüller Josef  Kawinek Arnold 1  :  0 
 3  Friedl Markus  Dummert Norbert 1  :  0 
4  Pöschl Gerhard  Zwingenberger Luk. ½ : ½ 
5  Weber Paul  Bräuer Mario 1  :  0 

BR Bergheim SIR Rochade 4  :  1 
1  Sonnbichler Rupert  Leitner Erich Dr. 1  :  0 
2  Proksch Thomas  Mörwald Miriam 1  :  0 
3  Moßhammer Wolfg.  Rudhart Siegfried ½ : ½ 
4  Patscheider Rudolf  Grünwald Simon 1  :  0 
5  Schörghofer Harald  Huber Friedrich ½ : ½ 

BR SIR Südost SIR Kings 1  :  4 
1  Wagner Martin  Hitsch Michael 0  :  1 
2  Schimak Josef  Dong James ½ : ½ 
3  Lechner Leopold  Krismayer Thomas 0  :  1 
4  Hess Karl Dkfm.  Baumgartinger Ger. ½ : ½ 
5  Bein Helmut  Bauernhuber Reinh. 0  :  1 

BR Ranshofen 4 Trimmelkam 3,5:1,5 
1  Hölzl Andreas  Appl Gerhard ½ : ½ 
2  Söder Wolfgang  Widl Herbert 1  :  0 
3  Fugger Christian  Danner Erwin 1  :  0 
4  Putz Ernst  Spitzwieser Philip ½ : ½ 
5  Schneeweis Martin  Spitzwieser Daniel ½ : ½ 

 

Die erste Runde war für die Kometen ein voller Erfolg. Der 
gesundheitlich angeschlagene NonPlaying-Captain Bruno 
ließ es sich nicht nehmen sein Team nach Mattighofen zu 
begleiten. Ein Sieg war von ihm im vornherein eingeplant, 
aber bei der Hinfahrt rätselten wir, wo wir unsere Punkte 
holen könnten. Schließlich hielten wir auf den vorderen 
Brettern die Stellung und holten auf Brett 4 und 5 die 
ganzen Punkte. 
Klaus Thalhammer nahm auf Brett 1 ein Remisangebot in 
ausgeglichener Stellung von Feichtenschlager an, nach-
dem er in die Runde geschaut und soeben einen Damen-
gewinn von Christian live erleben durfte. Miguel Medina 
folgte mit dem zweiten halben Punkt gegen Muhr, das 
dieser allerdings nur durch eine Remisschaukel halten 
konnte. Bei Christian Pichler war es nur eine Frage der 
Zeit, bis sein Gegner Mühlbacher die nun hoffnungslose 
Stellung aufgab. Inzwischen gab es bei Manfred Lemmer-
hofer gegen Sycek in ausgeglichener aber ziemlich 
offener komplizierter Stellung vorsichtshalber einen 
Remisschluss. Am längsten kämpfte Max Haselsteiner 
gegen Jankovic. Mit kleinen taktischen Schlägen holte er 
sich Bauer um Bauer und schließlich nach Damentausch 
den entscheidenden Endspielvorteil. Trotz der Niederlage 
der Heimmannschaft saßen wir noch eine Zeit lang 
gemütlich mit unseren Mattighofener Schachfreunden 
zusammen. Bericht von Klaus Thalhammer 
 

Schnellschachturnier von Lukas Prüll 
 

Lukas Prüll organisierte am 10.09. im „Violett ein 9-
rundiges Schnellschachturnier mit einem Preisfonds von 
250 Euro. 22 Teilnehmer fanden ein. 
 

PL NAME ELO VEREIN PU BH 
1  FM Bensch Patrick 2146 Ranshofen 7,5 49,5 
2  CM Maierhofer Hans 2083 Mattighofen 7,5 48,5 
3  Fanninger Leon 1749 Oberndorf/L. 7,0 47,0 
4  Cardaklija Mirsad 1995 SK Pjesak 6,0 47,0 
5  Frühauf Norbert Ing. 2037 Ranshofen 5,5 48,0 
6  Navratil Robert 2138 ASK Sbg. 5,0 50,5 
7  Zauchner Markus 1695 ASK Sbg. 5,0 49,5 
8  Heigerer Stefan 1878 ASK Sbg. 5,0 39,5 
9  Pöllner Florian 1661 ASK Sbg. 5,0 38,0 

10  Mende Wolfgang 1730 ASK Sbg. 5,0 37,5 

PL NAME ELO VEREIN PU BH 
11  Grundner Alois 1786 Uttendorf 5,0 36,0 
12  Mörwald Miriam 1318 SK Royal 5,0 33,5 
13  MK Prüll Lukas 1941 ASK Sbg. 4,5 47,0 
14  Hasanovic Nurija 2039 SK Pjesak 4,0 51,0 
15  Medina Miguel 1658 ASK Sbg. 4,0 38,0 
16  Gall Konrad 1529 Taxenbach 4,0 36,5 
17  Dummert Norbert 1384 Neumarkt 4,0 32,5 
18  Gruber Helmut 1458 Taxenbach 3,0 34,0 
19  Gerner Krystof OZ ASK Sbg. 3,0 31,5 
20  Gerner Robin OZ ASK Sbg. 2,0 32,0 
21  Maier Günther 1267 ASK Sbg. 2,0 31,0 
22  Seidel Monika 857 Ranshofen 0,0 33,0 

Beste Dame wurde Miriam Mörwald (Royal Salzburg), 
bester Senior Mirsad Cardaklija (SK Pjesak) und der Preis 
für den besten Spieler U18 ging an Krystof Gerner (ASK). 
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BERICHT ZUR 1. RUNDE 
 

BR ASK Evergreen ASK Galaxy 3  :  1 
1  Lackner Rudolf  Untersteiner Richard 0  :  1 
2  Pichler Christian  Koller Karl 1  :  0 
3  Vogl Erik  Maier Günther 0  :  1 
4  Kocher Cisca  Kühleitner Markus 0  :  1 

 

BR SIR Lehrer SIR Chessnuts 3  :  1 
1  Fruhstorfer Heinz  Azad Marx 1  :  0 
2  Horn Johannes  Azad Katrina 1  :  0 
3  Anschuber Rudolf  Kliegl Julian 0  :  1 
4  Horn Sarah  Posch Manfred 1  :  0 

 

BR Hallein 3 SF Obertrum 0  :  4 
1  Baldemair Helmut  Holschke Christian 0  :  1 
2  Herbst Gottfried  Wagner Gerhard 0  :  1 
3  Reichl Roland  Kritzinger Franz 0  :  1 
4  Wagnest Michael  Meisl Walter 0  :  1 

Spielfrei waren das Team SIR UP 
 

Das vorgezogene „interne Duell“ der 2. Klasse Stadt 
zwischen den Evergreens und Galaxy endete mit 3:1 

Das Meisterschaftsdebüt von Eric Vogl (Galaxy) verlief 
leider schlecht, da er schon in der Eröffnung - weil zu 
schnell gespielt - einen entscheidenden Fehler beging, 
den Günter Maier mit seiner Routine natürlich ausnutzte. 
Teamkollegin Cisca Kocher spielte lange mit Markus 
Kühleitner mit, ging aber dann in einem schönen Angriff 
auf den König unter. Rudi Lackner, der Mannschaftsführer 
von ASK Galaxy, musste gegen Richard Untersteiner mit 
einer dominanten, letztendlich dreifachbesetzten d-Linie 

kämpfen, hielt aber dem positionellen Druck nicht stand. 
Einen Kantersieg der Evergreens verhinderte dann 
Christian Pichler, der in der längsten Partie dieses Wett-
kampfes gegen Karl Koller ein Turmendspiel mit einem 
Mehrbauern so lange weiterspielte, bis Karl schließlich der 
entscheidende Fehler unterlief. Ein standesgemäßes 
Ergebnis in der internen Runde.  

Bericht von Klaus Thalhammer 
 

BERICHT ZUR 2. RUNDE 
 

BR SF Obertrum ASK Galaxy 3  :  1 
1  Holschke Christian  Kocher Cisca 1  :  0 
2  Meisl Walter  Radosevic Florian 1  :  0 
3  Fuchshuber Helmut  Pichler Christian 0  :  1 
4  Fussi Konrad  Vogl Erik 1  :  0 

 

BR SIR Chessnuts Union Hallein 3 1,5:2,5 
1  Elsässer Daniel  Seidl Armin Dr. 1  :  0 
2  Posch Manfred  Seilinger Rudolf 0  :  1 
3  Elsässer Robert  Herbst Gottfried ½ : ½ 
4  Kliegl Julian  Ertugrul Ege 0  :  1 

 

BR SIR UP SIR Lehrer 4  :  0 
1  Kaiser Manfred  Sniesko Robert 1  :  0 
2  Grünwald Simon  Fruhstorfer Heinz 1  :  0 
3  Lippmann Andreas  Ziegler Dietmar 1  :  0 
4  Nobbe Michael  Anschuber Rudolf 1  :  0 

Spielfrei waren die ASK Evergreen 
 

Das Auswärtsspiel gegen Oberndorf ging leider mit 1:3 
verloren. Den Ehrenpunkt erkämpfte Christian Pichler. 

 

AUSLOSUNG DER U-16 JUGENDLIGA 2017 
 

SPIELORT KALTENHAUSEN 
1. RUNDE, am 08.10.2017 

SIR Girls SIR Boys 
Schwarzach U16 ASK Nova 

Uttendorf U16 Ranshofen U16 
Gollinger Youngst. Neumarkt U16 

Union Hallein 5 Union Hallein 4 
 

2. RUNDE, am 08.10.2017 
SIR Boys Union Hallein 4 

Neumarkt U16 Union Hallein 5 
Ranshofen U16 Gollinger Youngst. 

ASK Nova Uttendorf U16 
SIR Girls Schwarzach U16 

 

3. RUNDE, am 08.10.2017 
Schwarzach U16 SIR Boys 

Uttendorf U16 SIR Girls 
Gollinger Youngst. ASK Nova 

Union Hallein 5 Ranshofen U16 
Union Hallein 4 Neumarkt U16 

 

SPIELORT SCHWARZACH 

4. RUNDE, am 12.11.2017 
SIR Boys Neumarkt U16 

Ranshofen U16 Union Hallein 4 
ASK Nova Union Hallein 5 
SIR Girls Gollinger Youngst. 

Schwarzach U16 Uttendorf U16 
 

5. RUNDE, am 12.11.2017 
Uttendorf U16 SIR Boys 

Gollinger Youngst. Schwarzach U16 
Union Hallein 5 SIR Girls 
Union Hallein 4 ASK Nova 
Neumarkt U16 Ranshofen U16 

 

6. RUNDE, am 12.11.2017 
SIR Boys Ranshofen U16 
ASK Nova Neumarkt U16 
SIR Girls Union Hallein 4 

Schwarzach U16 Union Hallein 5 
Uttendorf U16 Gollinger Youngst. 

 

SPIELORT GOLLING 
7. RUNDE, am 10.12.2017 

Gollinger Youngst. SIR Boys 
Union Hallein 5 Uttendorf U16 
Union Hallein 4 Schwarzach U16 
Neumarkt U16 SIR Girls 
Ranshofen U16 ASK Nova 

 

8. RUNDE, am 10.12.2017 
SIR Boys ASK Nova 
SIR Girls Ranshofen U16 

Schwarzach U16 Neumarkt U16 
Uttendorf U16 Union Hallein 4 

Gollinger Youngst. Union Hallein 5 
 

9. RUNDE, am 10.12.2017 
Union Hallein 5 SIR Boys 
Union Hallein 4 Gollinger Youngst. 
Neumarkt U16 Uttendorf U16 
Ranshofen U16 Schwarzach U16 

ASK Nova SIR Girls 
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START DER SLV-U16 JUGENDLIGA 2017 
 

ERGEBNISSE DER 1. RUNDE 
 

BR Schwarzach U16 ASK Nova 4  :  0 
1  Sytsevich Maxim  nicht besetzt 1 : 0k 
2  Ljubic Ivan  Gschwandtl Alex 1  :  0 
3  Sytsevich Paul  Hennebichler Marcel 1  :  0 
4  Ljubic Lea  Grundbichler Fabian 1  :  0 

BR SIR Girls SIR Boys 2,5:1,5 
1  nicht besetzt  Elsässer Daniel 0 : 1k 
2  Horn Sarah  Azad Marx 1  :  0 
3  Ganselem Gantsets.  Dürager Christian 1  :  0 
4  Azad Nicole  Saria Sebastian 0  :  1 

BR Uttendorf U16 Ranshofen U16 0  :  4 
1  Hörfarter Alexander  Lauer Falk 0  :  1 
2  Maier Marco  Esterbauer Andreas  0  :  1 
3  Winding Thomas  Öller Matthias 0  :  1 
4  Hörfarter Johannes  Lauer Lukas 0  :  1 

BR Golling Youngsters Neumarkt U16 1  :  3 
1  nicht besetzt  Küng Lea 0 : 1k 
2  Brandauer Martin  Rehlendt Jannik 1  :  0 
3  Schönauer Gabriel  Burgstaller Bastian 0  :  1 
4  Bielaszewski Michal  Küng Simon 0  :  1 

BR Union Hallein 5 Union Hallein 4 2  :  2 
1  nicht besetzt  Wagnest Michael 0 : 1k 
2  Ariunbold Munkhjin  Wintersteller Lea M. 1  :  0 
3  Ertugrul Ege  Schlager Thomas 1  :  0 
4  Hovhannisyan Tigran  Haagen Maximilian 0  :  1 

 

 
Die Jugend war wieder mit vollem Eifer bei der Sache 

 

Der Schachklub Hallein startete die SLV-U-16 Liga im 
Bräustübl Kaltenhausen. Es nehmen 8 Vereine teil, die 
insgesamt 10 Mannschaften stellen. Der ASK ist mit der 
Mannschaft ASK Nova vertreten. Pro Termin werden 3 
Partien mit einer Bedenkzeit von je einer Stunde gespielt. 
Der ASK hatte, so wie andere Vereine auch, am ersten 
Sonntag Aufstellungsprobleme und trat anstelle von 4 nur 

mit 3 Spielern an. Für den nächsten Termin sollten es 
dann auch wirklich 4 Spieler sein, die am 12. November in 
Schwarzach antreten. 
 

ERGEBNISSE DER 2. RUNDE 
 

BR ASK Nova Uttendorf U16 1  :  3 
1  nicht besetzt  Hörfarter Alexander 0 : 1k 
2  Gschwandtl Alex  Maier Marco 1  :  0 
3  Hennebichler Marcel  Winding Thomas 0  :  1 
4  Grundbichler Fabian  Hörfarter Johannes 0  :  1 

BR SIR Girls Schwarzach U16 1  :  3 
1  nicht besetzt  Sytsevich Maxim 0 : 1k 
2  Horn Sarah  Ljubic Ivan 0  :  1 
3  Ganselem Gantsets.  Ljubic Zvonimir 1  :  0 
4  Azad Nicole  Ljubic Lea 0  :  1 

BR SIR Boys Union Hallein 4 4  :  0 
1  Elsässer Daniel  Wagnest Michael 1  :  0 
2  Azad Marx  Wintersteller Lea M. 1  :  0 
3  Dürager Christian  Schlager Thomas 1  :  0 
4  Saria Sebastian  Haagen Maximilian 1  :  0 

BR Neumarkt U16 Union Hallein 5 4  : 0 
1  Küng Lea  nicht besetzt 1 : 0k 
2  Rehlendt Jannik  Ariunbold Munkhjin 1  :  0 
3  Burgstaller Bastian  Ertugrul Ege 1  :  0 
4  Küng Simon  Hovhannisyan Tigran 1  :  0 

BR Ranshofen U16 Golling Youngsters 2  :  2 
1  Lauer Falk  nicht besetzt 1 : 0k 
2  Esterbauer Andreas   Brandauer Martin 0  :  1 
3  Öller Matthias  Schönauer Gabriel 1  :  0 
4  Lauer Lukas  Bielaszewski Michal 0  :  1 

 
ERGEBNISSE DER 3. RUNDE 

 

BR Golling Youngsters ASK Nova 3  :  1 
1  nicht besetzt  nicht besetzt 0 : 0k 
2  Brandauer Martin  Gschwandtl Alex 1  :  0 
3  Schönauer Gabriel  Hennebichler Marcel ½ : ½ 
4  Bielaszewski Michal  Grundbichler Fabian 1  :  0 

BR Schwarzach U16 SIR Boys 3,5:0,5 
1  Sytsevich Maxim  Elsässer Daniel ½ : ½ 
2  Ljubic Ivan  Azad Marx 1  :  0 
3  Sytsevich Paul  Dürager Christian 1  :  0 
4  Ljubic Zvonimir  Saria Sebastian 1  :  0 

BR Uttendorf U16 SIR Girls 1,5:2,5 
1  Hörfarter Alexander  nicht besetzt 1 : 0K 
2  Maier Marco  Horn Sarah 0  :  1 
3  Winding Thomas  Ganselem Gantsets. 0  :  1 
4  Hörfarter Johannes  Azad Nicole ½ : ½ 
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BR Union Hallein 5 Ranshofen U16 0  :  4 
1  nicht besetzt  Lauer Falk 0 : 1k 
2  Ariunbold Munkhjin  Esterbauer Andreas 0  :  1 
3  Ertugrul Ege  Öller Matthias 0  :  1 
4  Hovhannisyan Tigran  Lauer Lukas 0  :  1 

 

BR Union Hallein 4 Neumarkt U16 0  :  4 
1  Wagnest Michael  Küng Lea 0  :  1 
2  Wintersteller Lea M.  Rehlendt Jannik 0  :  1 
3  Schlager Thomas  Burgstaller Bastian 0  :  1 
4  Haagen Maximilian  Küng Simon 0  :  1 

 

 
Hektisches Treiben beim 1. Spieltermin der U-16 Jugendliga in Hallein Kaltenhausen (2 Fotos © SC Neumarkt) 
 

U-16 JUGENDLIGA 2017/18 – STAND NACH RUNDE 3 
 

PL MANNSCHAFT 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 MP PU % 
1  Neumarkt U16     3   4 4  6 11,0 91,7 
2  Schwarzach U16    3  3½    4 6 10,5 87,5 
3  Ranshofen U16     2  4 4   5 10,0 83,3 
4  SIR Girls  1    2½ 2½    4 6,0 50,0 
5  Gollinger Youngstars 1  2       3 3 6,0 50,0 
6  SIR Boys  ½  1½     4  2 6,0 50,0 
7  Uttendorf U16   0 1½      3 2 4,5 37,5 
8  Union Hallein 5 0  0      2  1 2,0 16,7 
9  Union Hallein 4 0     0  2   1 2,0 16,7 

10  ASK Nova  0   1  1    0 2,0 16,7 
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AUSSCHREIBUNG DES 
ASK WINTERCUP 2017 

 

Termin: 1. Runde am Mittwoch, 15. November 2017 
 

Beginn: 19:00 Uhr 
 

Ort: „Violett“, Veranstaltungssaal des Fußballklubs Austria 
Salzburg in der Eichetstraße 29-31 

 

Anmeldung: direkt am Abend vor Ort 
 

Nenngeld: keines 
 
 Ausschreibung des ASK Wintercup 2017 im Detail 
 
Teilnehmer: Alle interessierten Schachspieler – vom Anfänger bis zum Profi. Auch Gäste sind jederzeit 

herzlich willkommen, die Teilnahme ist kostenlos! 
 

Termine: Gespielt wird an folgenden Mittwoch-Abenden: 15., 22. und 29. November sowie 06. und 13. 
Dezember, Beginn der 1. Partie jeweils um 19:00 Uhr; 

 

Ort: Spiellokal ist das „Violett“, Veranstaltungssaal des Fußballklubs Austria Salzburg in der 
Eichetstraße 29. Im Turnierraum gilt der Nichtraucherschutz. 

 

Modus: Gespielt werden an den insgesamt 5 Terminen jeweils 3 Schnellschachpartien mit einer 
Bedenkzeit von 20min+5sec/Zug, gesamt also 15 Runden. 

 

 1. Partie: Start jeweils um 19.00 Uhr 
 2. Partie: Start jeweils um 20.00 Uhr 
 3. Partie: Start jeweils um 21.00 Uhr 
 

 Man kann in jeder Runde ein-, bzw. nach jeder Runde auch aussteigen. Ende zwischen 
21:30 und 22:00 Uhr. Kein Schreibzwang! 

 

Auslosung: Die Paarungen eines Abends werden wie folgt vom jeweiligen Turnierleiter gesetzt bzw. 
gelost: 
+ Möglichst gleich starke Spieler ("Elo-Nachbarn") sollen gegeneinander spielen 
+ Es gilt die Schnellschach- Elozahl, falls nicht vorhanden die nationale Elozahl 
+ Spieler ohne Elozahl werden vom Turnierleiter auf ihre Spielstärke geschätzt 
+ Die Farben werden von den Spielern bei ihrem ersten Aufeinandertreffen gelost 
+ Es können maximal 2 Partien zweier Spieler gegeneinander gesetzt werden (W+S!) 
+ Bei ungerader Anzahl der Teilnehmer bestimmt der Turnierleiter einen Spieler, der ein 

Freilos erhält (=1 Punkt) 
+ Ein Spieler kann maximal ein Freilos im Turnier erhalten 

 

Nenngeld: keines 
 

Preise: Der Sieger des ASK Wintercups 2017 erhält einen Sachpreis. 
 

Voranmeldung: nicht unbedingt notwendig; Eventuelle Fragen bitte an Turnierleiter Gernot Neuwirth 
 (gernot.neuwirth@inode.at) 
 

Der ASK-Vorstand freut sich auf Deine Teilnahme!



 TERMINE / IMPRESSUM  
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ASK TERMINPLAN – OKTOBER bis JÄNNER 2017 
 

OKTOBER 2017 
MI 18.10.  Trainingsabend mit MK Lukas Prüll 19:00h 

MI 25.10.  Freier Klubabend und Partieanalysen 19:00h 

DO 26.10.  SLV Landesblitz- Einzelmeisterschaften 2017 15:00h 

SA 28.10.  LLB: Skywalker – Neumarkt | 2.ST: Galaxy – Hallein 3; gespielt im Hotel Brunauer! 15:00h 

 

NOVEMBER 2017 
MI 01.11.  Freier Klubabend | Training | Allerheiligen 19:00h 
MI 08.11.  ASK Blitzcup 2017 - 10. Turnier 19:30h 
MI 15.11.  ASK Wintercup – 1. Turniertag, die Runden 1 bis 3 19:00h 
SA 18.11.  LLB: Skywalker – SIR Mondsee | 2ST: Evergreen – Chessnuts & Galaxy – Obertrum 15:00h 
SO 19.11.  1. Runde Kinder- und Jugend-Schnellschach-Turnierserie 2017/18bei und im Violett 09:30h 
MI 22.11.  ASK Wintercup – 2. Turniertag, die Runden 4 bis 6 19:00h 

SA 25.11.  LLA: Post SV – Mozart 1910 und ASK Salzburg 2 – Ach/Burghausen 15:00h 
MI 29.11.  ASK Wintercup – 3. Turniertag, die Runden 7 bis 9 19:00h 

 

DEZEMBER 2017 
SA 02.12.  LLB: ASK Skywalker – Pjesak/Schwarzach 15:00h 
MI 06.12.  ASK Wintercup – 4. Turniertag, die Runden 10 bis 12 19:00h 

MI 13.12.  ASK Wintercup – 5. Turniertag, die Runden 13 bis 15  19:00h 

MI 20.12.  ASK Weihnachtsfeier und Blitzturnier 19:00h 

DI 26.12.  Stefani Blitzturnier der Vereine Mozart/Bergheim 16:00h 

 

JÄNNER 2017 
MO 01.01.  Neujahrsblitzturnier des Post SV Salzburg 16:00h 
SA 06.01.  Dreikönigsblitzturnier des ASK Salzburg 16:00h 
MI 10.01.  Start der ASK Klubmeisterschaft 2018 19:00h 
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